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Die Washinatoner Konferenz .

UonuntisionsfitziMst .
TU . Paris , 21 . Nov . Ueber die gestrig « Kommissionssitzung der

Konferenz in Washington wird gemeldet : Admiral Kato setzte den
Standpunkt der japanischen Regierung zu den afrikanischen Dor¬
schlägen auseinander . Nach ihm sprachen für Amerika Root , für- - v r.-i.

Der Ausschuß für den Stillen Ozean und den Fernen Osten hat j
gestern eine zweite Sitzung abgehalten . Admiral Kato gab dabei '
folgende Erklärung ab :

1. Es erscheint der japanischen Delegation , daß die in China be¬
stehenden Schwierigkeiten nicht geringer in seiner inneren als in
seiner äußerne Lage sind . Wir wünschen den Frieden und die Einig -
keit sobald als möglich wieder hergestellt zu sehen . Wir wollen

Umschau .
21 . November 1S21.Als die Reparationskommission die Reise nach Ber¬lin antrat , tauchten gleich von allen Seiten mehr oder weniger be¬

gründete Kombinationen über den Zweck dieser Reise auf Nachdemnun die Reparationskonnnission am gestrigen Sonntag wieder vonBerlin Abschied genommen hat , zeigt es sich wieder einmal , wie

noch die dunkeln Befürchtungen der Pessimisten , die weitere Erpresser¬
maßnahmen voraussahen , haben ihre Verwirklichung gesunden Der
Ausgangspunkt der Reise war die Absicht der englischen und ita -

Souveränität Chinas anzu ^ Berücksichtigung lassen , ihrer inneren Lage Herr zu werden .Mongolei und in Schantung bleiben . Erlange o,e scrua ^ . » u .
Manisch - Delegation will der chinesischen Delegationdes Umstandes , daß es unmittelbar Nachbar Cy . nas sei .

nnn, ?n ' Konr "« n ?> versickern daß der Wunsch Japans dahin Ausgangspunkt der Reise war die Absicht der englischen und »ta -
Heute vormittag werden die Beratungen fortge ^ Uew die u ^ > der ^ en Kom . « nz vcr ^

Mirstimmen lienischen Delegierten in der Reparationskommission . sich durch
Frage der Seeabrüstung verlautet , daß alle Bemühungen , Hughes geht , die 'es

^
'

Grundsatz der offenen Tür Augenschein von der wirtschaftlichen und finanziellen Lage Deutsch¬
en Abänderungen zu bewegen , bisher ohne Erfolg geblieben seien , bedingungsweise und vorbehaltlos dem Erundsatzder ossemn ^ ur

^ Überzeugen , sich ein in der Nähe gewonnenes sicheres Urteil
Balfour erklärte daraufbin dem Newyork Herald zufolge . England und den Zeichen Erleichterungen für °

A darüber zu verschaffen , ob Deutschland in der Lage ist. seine am
woll - aufalleAbänderungsoorschläge verzichten -

, die Japaner da - Was die Frage der Ezterritorial . tatbetr . stt . dl ° m ° ll« cht drw . ch.
^ und 15 . Februar fälligen Verpflichtungen zu erfüllen ,

aeaen bestehen nach wie vor auf der Belassung einer größeren An - tixste Punkt m den Vorschlagen der chine,,schen Delegation ist . so be.
weiß , daß der französische Vertreter und Vorsitzende der Repa »

zabl von Flugzeugmutterschiffen , als Hughes zugestehen will . Hier - absichtigen wir , unsere Bemühungen m,t denen der anderen M -.<ch
rationskonrmission , Herr Dubais , nur widerwillig nach Verlin ge»aeaen vrotestierten die amerikanischen Sachverständigen , welche in den zu vereinigen , um zu versuchen , zu einem gerechten und zufrieden -
g^ gen ist . Er mußte fürchten , daß eine in engster Berührung mit

M ^ tterlckiffen Sckifse mit offensiven Charakter sehen . stellenden Abkommen für alle Parteien zu kommen . der Wirklichkeit stattfindende Beobachtung der deutschen Wirtschaft ?»s^ nNtian Die heutige BollsitzUNst . und Finanzlage die Skepsis der Engländer gegenüber der Möglich -
Japan », tye K. PP0 , » » » „ » .

MTB Washington . A >. Nov . Staatssekretr Hughes hat für keit . den Londoner Zahlungsplan durchzuführen , sich steigern würde .!
WTB . London , 20 . Nov . Einem Sonderberichterstatter oer^ vonoeroeriMeisiulirl > , , ^

..ErckMnge
'
Telegraphen - Compagnie " aus Washington zufolge scheint Montag , den 21. November , vormittags 11 Uhr . eine Vollsitzung der Die Wahrscheinlichkeit für die Steigerung dieser Eindrücke konnte -jetzt die erste Spaltung auf der Was ^ °'" ' " m, « ; <,,>«„ I in - rN- n n „ is> »„ s ^ ; »Trotz der Warnung der Vereinigten

Könferrem zu drohen . Abrüstungskonferenz einberufen . M -rn glaubt , daß in dieser Sitzung sich in der ersten Zeit der Verhandlungen auch auf die Berichte der

. . .. amerikanischer >» >. .W . .
Die amerikanischen Delcaierten unterstützten das Programm des
Staatssekretärs Hughes gegen das nach ihrer Ansicht unnötige Feil¬
schen Japans . Von maßgebender japanischer Seite wird dagegen
mitgeteilt , daß Japan in dieser Frage einen dem Standpunkt der
Vereinigten Staaten entgegengesetzten Standpunkt einnehme .

WTB . Washington , 21 . November . Ein Sonderberichterstatter
der Agentur Havas meldet , in der Rede , die Briand heute halten soll,wird er die Lage Frankreichs in einem Europa , das sich immer noch
in Wirren befinde , erörtern . Nach einer möglichen Vermittlung
Schänzels werde Balfour zugunsten der französischen Auffassung von

finanziellen Eefamtstand Deutschlands nicht anzunehmen sei . Der
..Times "-Berichterstatter stellt auch fest , daß selbst nach dem großenFinanzplan von Dr . Wirth nur dann ein finanzielles Gleichgewicht !im deutschen Staatshaushalt hergestellt werden könne , wenn die
Reparationsverpflichtungen außer Betracht blieben . Die ungeheure

WTB . London . 20. Nov . Der Zonderberichterftaner oer ^ Abrüstung zu Lande sprechen . Darauf würde die Frag - dem I Zahl der zur Reparation erforderlichen Papiermark , deren Höhe an ^
.̂ ,1? >5.»v 5v0?nerrenä t ^oeit jeinein ^

I
c. . . 7. s. . ^

day Times " auf der Washingtoner Konferrenz kabelt seinem « taue , .
die Mitteilung der amerikanischen Absicht, unbeugsam zu dem Ver - Ausschuß der fünf Großmächte überwiesen , der wabrsckeinlick ein » I

'
? ^ >

haltnis 5 3 zu stehen , sei in einer Art erfolgt , die unzweifelhaft Entschließung annehmen werde , die die Auffassung Nrankreicks cm - ! wechselnden Standes der Mark aar nicbt
'

»u 71 '

nach einem Ultimatum schmecke . Der Eindruck vertiefe sich, daß die erkennt .
" usl ° »ung Frankreichs an - j f.nde auch in Wirths Plan keine T^ ckuna s . ^

Lage sich aus den Punkt anscheinend hinkristallisiere , wo England
' m - - .nach einem Ultimatum schmecke.

Lage sich auf den Punkt anscheinend hinkristallisiere , wo England
und Amerika eine vereinte Front zu Gunsten des Programms von dSwl ? » rUMsMZ Verbalnote lZN ANglaNÜ
Hughes gegenüber dem Begehr Japans auf Abänderung bilden . ^ ^ ^

I

Von amtlicher trilisckier Seite wird dem Berichterstatter der g. ^ 20 . Nov . Tschitscherin hat funkentelegraphisch I Einzige bewilligen würden das im . ..
. . . ^ Krvssin beaustragt . der britischen Regierung seine Befriedigung über ° - n wirklichem Wett wäre namUck. ? truische » Zeitpunkt

-n . . . t? s ist » n, „ no ^,n- n >̂ k, Mi . k
'
k

kommt deshalb zu dem einzig möglichen Schluß , daß nur dann nocheine Hoffnung auf Durchührung des Londoner Zahlungsplanes sei^wenn die Alliierten unter bestimmten Garantien den Deutschen das

Sundav Times " erklärt , die britischen D - legierten ' ". Washington
englische Antwort auf die russische Staatsschuldennote zum Aus - anzunehmen , daß dieses die Auffassung der englischen undseien übereinstimmend der Ansicht , daß der Erfolg der Washingtoner

^ bringen . Durch ihr - Rückfragen habe die british Regie - ^ m Reparationskommission ist und daß auchKonferenz aesickiert sei . . . . . . ^ « i, K « ni <>trukland erwünschten Wea gemeinsamer ' "
..

den Verhandlungen ^ n Berlin ^ und nach der Abreise trotz der Ein¬
presse ĝ die

°
? apS WUsch «« « -«i -mn « w . ^

. wk
^ ^ fränkischen

"
^ sich ^ Zo

° '
of^ b« mtt !konischen Vorschlages noch nichts eingetreten sei. was etwas andere ^ äußerst dunkel seien und betont , baß eine ^ osung <5^

en nur
Washington . England kann in diesem Augen -"

als den größten Optimismus rechtfertige . möglich sei auf einer gemeinsamen Konferenz , d -e vom Geiste ge^
n -

^ ^ Verhandlungen mit den Vereinigten^ N,wi5cken laufen die « änffe von , Stapel . Vertrauens getragen werde Die b' sben
^ systematische Japan frei haben muß . keine gefährlichen Vermicklunaeitj

^ ^ ' '
< < >n >>ld <>t Ausschaltung Rußlands bei allen internationalen ^ «. rhandlungen kontinentalen Anaeleaenbeiten oebraucben Der r» siii >̂ >> Rkis» !

a . Paris , 19. Nov (Eigener
^

tber cht .)
^ .

London
^ ^ Fragen , die seine Interessen eng berühren , müsse ausgegeben wer -

sch^ istensührer Rädels der sich auf die tadellos
'
arbeitenden russischen!

ii » N »? nen -. Ein Telsaramm der „Central Aen. ^ au . ^ ^ se , nach wie vor der U-berzeugung . daß >>insnn?^ iii » ^» » ^- . . 1
..Petit Par .sien : Ein Te

^ a
^

e. . Centrat « ew
^

us ^en7 D -eS - wjetreg ^erung sei nach wie vor der U-berzeugung . daß diplomätWn
"

Äg^ ienberichle
"
stützen känn ? 7rMlt

"
die^ r Tag °

"
w

'richtet , daß gestern auf der Werst von Kobe m ^
ein freigcwordenes Volk nicht verpflichtet sei, für die Schulden seiner einem bemerkenswerten Leitartikel der N ^ ien^ roß<m Menschenmenge d

^ Der Vi ^e- früheren despotischen Negierung aufzukommen ; es sei daher ein Oktober in den englisch -französischen Verhandlungen über
'

die Ma ? !
macht gsten Kriegsschiste der

^ überaus bedeutsames Entgegenkommen der Sowjetregierung , wenn Hingtoner Konserenz die englische Regierunn sich verpflichtet Hab« der
inennnister hielt bei dieser eine A

^ ^ ^ trotzdem zur Anerkennung der Vorkriegsschulden bere t er - französischen Politik in D e u t s ch l a 7d n i ch? e
'
n tl !merkwürdigerweise d .e Konferenz von « mgton mit

^ ^ ^ ^ jh^ Geldoer - gegenzuwirken . wenn sie nicht den Nahmen des Mai -UIti -
erwähnt wurde . Das neue Schlacht ^ ,fs ist 210 m t

^ g um - yai
. ^ . un ^en aufs peinliä „te nachkommen werde . — . . .«in« Wasserverdrängung von ovo Tonnen und als vauptvewass

^ ^ Tcrijoki . 21 . Nov . (Drahtbericht .) Aus Anlaß der neuen
Verbalnote Tschitscherins an England wiederholt die Petersburger
„ Krasnaja Caseta "

, daß von einer Rückzahlung der Schulden nur
unter der Bedingung einer vollkommenen Anerkennung Sowjetruß -

? i „ ,v,, " » . lands die Rede sein könne . Die übrige Sowjetpresse führt eine noch
^ , , , , ^«m II - . IN q? » n 'N ^nte '- V în maßgebender bri - entschiedenere Sprache und erklärt , daß bei der Anerkennung der diplomatischen Tätigkeit Lord D 'Abernons gegen Wirth

WTB . Washington . 20 . No
^

Rci . .
^ t Delegation Borkriegsschulden seitens Sowjetrußlands Gegenforderung ge- und fur Strefemann ist nun auch die Haltung der 'tischer Seite vergütet , day die

^ Mitgl . ed . .
stellt werden würden , die größer seien , als die Rechnung der Entente . Nevarationskommission eine Folae 'sich aus die Erörterung der tzrage des

^
' ch - iap ° n ch°n

^ ^ Anläßlich der Wash ngtoner Konferenz führt die Sowjetpresse ^
- Abkommens . Die Begründung jedoch für die Ansicht , daßnisses vordem Konferenzaus,chuß sur ^

ragend ° s Fern ° n
^

tens
^ ^ lege unvermeidlich bleiben würden und die Konserenz Deutschland vorläufig noch nicht zahlungsfähig sei . deutet bereitsvorbereiten . Großbritannien betrach e dieses Pr °blem als ° °n übe

solange an den zur Sicherung des Friedens darauf hm daß die Einsicht bereits vorhanden ist. daß in kurzer Fristwiegender Bedeutung . Es wird erklart dag Großbritannien vo .
Maßnahmen weder Deutschland noch Rußland beteiligt eine Revision der Londoner Zahlungsabmachungen stattfinden muß .kommen bereit sei . den Abschlug e.nes Abkommens oder -m » " em - »

Die Ansicht von der deutschen Zahlungsfähigkeit wird nämlich
sions der englisch -japanischen Vereinbarung , die für die Vereinig . —

^— weniger mit dem Hinweis auf die finanzielle Kraft Deutschlands als
Staaten völlig einwandfrei wäre , m Erwägung zu ziehen . Eine

TozialÄemokratisther Ansrnf ae <l « N Linksradllale . ^ Möglichkeit einer Kreditaufnahme begründetSchwierigkeit bei dem Entwurf einer soläien
^

Ner
^ inbarung

^ xil . Berlin . 21. Nov . sDrahtbericht .) Der
^
Vorstand des al - In seinem Schreiben an die Reparationskommission hat der Reichs

Illing acht Geschütze zu 400 Millimeter .
WTB . Newportnews , 20. Nov . Der groge Ueberdreadnought

. Westvirginia " ist heute glücklich vom Stapel gelassen worden .

Tas enqliich - japaniiche Bündnis .

matums überschreite und den französischen Standpunkt in den Fragenüber die Schulden Frankreichs zu verfechten . Dieses Uebereinkonv -men erscheint zwar nur als ein vorläufiges , dessen Gültigkeit dieEngländer nach einem für sie günstigen Ausgang der WashingtonerKonferenz wohl nicht mehr anerkennen weiden . Aber außer demSiege Frankreichs in der oberschlesischen Frage , dem Einstellen ^ der ^

jedoch am Ende die Haltung des amerikanischen Senats sein , der ,
wie man annimmt , jeder Vereinbarung von der Art eines Ver - dem ^ ^

'
tischen

'
Bnirksverbandes Berlin wendet sich in einem Ausruf sanier Wirth

'
mit Recht darauf hingewiesen . ..daß es an und für sich

^ 7en linksradikale Treibereien zum Gen -ralstreik . D '.e Sizialdemo - ^ icht den Bestimmungen des Londoner Zahlungsplanes entsvricht .

cos eng ! i,a, - ,<i.o>u» , »u,r >

^ >e Arbeiterpartei begrüße die Abrüstungsvorschläqe der B -reinigt
« laaten und fordere die Anwendung der Vorschläge auf alle Arten
von Rüstungen . Wenn die irische Konferenz feklscklagon sollte , so
^ urde die Arbeiterschaft weiterhin für das irische Volk diejenige Ver -
'« !>uno »ordern , die die Jrländer selbst wünschten .

kliäfte
^
machen .

"
Der Ausruf schließt : Parteigenossen . Augen auf . laßt ^ ie Dinge wesentlich anders liegen . Für eine fernere Zeit bedeutetEuch nicht mißbrauchen . Di « früheren Spuren schrecken .

allerdings die Kreditaufnahme für die Erfüllung unserer Zahlungen:5er Kreistag Saarlonis qegen die Taarrefl ' ernni . wirtschaftlich eine Verschlimmerung unserer Situation . Denn--^ »i-krii ^ n »1 Nov Der Kreistag Saarlouis lehnte späterhin würden zu unseren laufenden ReparationsverpfUchlungen
' ^ ' - der noch die Zinsen und die Amortisationsguote für die ausqcnominelien

WTB London , 20. Nov . In einer Ansprache im englisch ameri -
Verordnung der Reg ' eruni ' skommission über Abänderung der die

lapanischen Vündniises durchaus nicht einverstanden . Die Japaner le .n Staatshaushalt vorgelegt worden l
^

D .e vt
^ ^̂ ^ seinem Schreiben aufmerksam gemacht , und der Hinweis auf Vi¬tien augenblicklich in einer äl -nlichcn Lage , wie Deutschland vor dem ^ "

^
e über die ^

^ ^ ^ lpäterer Erschwerung unserer Lage durch eine Areditaktion weist be¬kriege : dem Namen nach « ine Demokratie , werde Japan in Wirk - abgelehnt mit dem Bemerken , ^ ßk . ,n <. ,eldahr ge > " ^ rcits darauf hin . daß nach der Erfüllung unserer Verpflichtungen'
Ubkeit von vier Männern ab 'olut beherrscht . Daß die japanische Reg,erungskoinmlsslon die Beschlüsse der

Kreistage berücksichtigen ^ Januar und 15. Februar derRevisionsansvruchAi - litärpartei den Vereinigten Staaten f- indttckL -smnt W .^
konne werde . Der Kreistag mißbilligt die durchsichtige Fol t -kder

^ Regie -
geg ^ über den Londoner Z a , lu n g s best i m m u n gen .

? unkt im kernen Osten , auch wenn sie im fernen Osten b droht werden
wlltcn . Lord Northcli ' ie betonte zum Schluß seiner Ausführungen ,^ oß B̂ritannien und Amerika müßten im fernen Osten zusammen¬setzen.

Japan nnd China .
, Washington , 20 . Nov . (Havas .) Ueber die Arbeiten der Ab¬

rüstungskonferenz wurde gestern folgendes offizielle Kommunique"eröjsentlicht :

absetzung der die Kohlen verteuernden Kohlensteuer

? a5 Ende de » Havebnrsterpntsches .
WTB . Funchal auf Madeira , 20. Nov . Karl und Zita van

Habsburg sind gestern hier eingetroffen .
WTB . Paris , 20. Nozember . Wie der „Petit Parificn " mitteilt .

. ist nach gewissen Nachrichten die Zivilliste des Eillu -igs Karl an «
2000 Pfund Sterling im Jahre festgesetzt worde »-

hang
folgen wird .

Immerhin müssen wir uns jetzt ganz nüchtern vor Augen stellen ,
daß es im gegenwärtigen Augenblick eine große Ä : iahr bedeuten
würde , wenn wir nicht mit Hilfe des Kredits , den die deutsche In -,
dustrie und die deutschen Banken im Auslande haben , die Summen
zusammenbringen , die wir zu Anf .̂ a >. des nächsten Jahres zahlen
müssen. Natürlich hängt es nicht nur von uns ab, sondern auch von



der Bereitwilligkeit der ausländischen Geldgeber uns vi « Kredite z«
bewilligen , die wir brauchen , od wir noch einmal zur Erfüllung un¬
serer Ratenverpflichtungen schreiten können. Auch auf eventuelle Be¬
dingungen der ausländischen Geldgeber hinsichtlich der Ordnung der
deutschen Finanzen und der Ordnung der deutschen Betriebsoer -
waltungen wird man Rücksicht nehmen müssen , denn es muß uns allen
daran liegen , wenigstens dieses ein « Mal noch, unserer Ersüllungs -
verpflichtung gerecht zu werden , um zu verhindern , das; Frankreich zu
einer Zeit militärisch eingreift , wo England noch nicht genügend freie
Hand zu haben glaubt . Deshalb wird auch der Reichsoerband der
deutschen Industrie sich sagen müssen , dag es unglücklich war ? , wolle
er die Bedingungen , die er an die Kreditaktion geknüpft hatte , in
der bisherigen schroffen Form aufrecht erhalten . Wenn die bisherigen
Bedingungen lediglich in engster Verbindung mit der Kreditaktion als
grundsätzliche Forderungen der Industrie ausgestellt werden , so kann
man nichts dagegen einwenden . Denn es ist lediglich eine Frage ruhi¬
ger sachlicher Überlegung und Beratung , wie weit man Viesen For¬
derungen entgegenkommen kann . Es scheint , als ob die Einsicht , daß
im gegenwärtigen Augenblick angesichts der vorläufigen Bindung
Englands eine Einstellung unserer Reparationszahlungen uns der
ungebundenen Willkür Frankreichs ausliefern würde , zu einer Ver¬
ständigung zwischen Regierung , Parteien und In¬
dustrie geführt hat , und daß man an einem Strange arbeiten will .

>v . Sek .

Ans Baden
Die Neueinteilnnst der Ortsklassen noch nicht

abgeschlossen.
Wie wir zuverlässig erfahren , sind die vor einiger Zeit ein¬

geleiteten . optimistisch als Schlußverhandlungen bezeichneten Ver¬
handlungen über die Nsueinteilung der Ortsklassen der deutsh . n
Städte trotz aller Beschleunigung - Versuche noch immer nicht zum Ab -
fchluß gekommen . Nachdem es schließlich gelungen war , ein Einver -
stündnis zwischen Reich unk Ländern über die Ortskla ^ enemteilunk
im großen ganzen zu erzielen , haben sich die Verhandlungen zwischen
dem Statistischen Reichsamt und den Spitzenorganisationen nicht so
rasch fördern lassen , wie man das gehofft hatte . Es wurden neue
umfangreiche Verhandlungen zwischen dem Reichsfinan ^ministerium
und den Spitzcnorganijationen der Beamtenschaft notwendig , ohne
daß es bisher gelungen wäre , alle Schwierigkeiten zu beseitigen . In
diesen Tagen findet übrigens im Reichstag , wie wir hören , eine ver¬
trauliche Besprechung zwischen Mitgliedern der verschiedenen Frak¬
tionen statt , die sich mit diese? Frage beschäftigen , um die dringende
Angelegenheit endlich energisch in Fluh zu bringen .

BadUcher Waldbesitzerverband .
sEigener Bericht »ins- res Freiburger Korrespondenten .)

st . Freiburg . 19. Nov . Die Waldbesitzer Badens hielten am
gestrigen und heutigen Tage in Freiburg ihre Jahresversammlung
ab . die aus allen Teilen des Landes , besonders aus Oberbaden und
Mittelbaden , stark besucht war . Zu den Teilnehmern der Tagung
gehörten auch viele Ortsverstände , die als Vertreter des gemeind¬
lichen Waldbesitzes erschienen waren . Am Freitag fand im Frei -
burger Stadtwald für die Teilnehmer der Tagung die Vorführung
eines Traktors sHolzabfubrmaschine ) statt , daran anschließend er¬
folgte dann unter Führung von Forstmeister Fieser -Freiburg eine
Besichtigung interessanter Waldpartien und Waldbilder im Bereiche
des Freiburger Stadtwaldes .

Der geschlossenen Ausfchußsitzunq von Freitag folgte am Sams¬
tag vormittag die Hauptversammlung , zu der die Stadtverwaltung
den Kornhaucsaal zur Verfügung gestellt hatte .

Die geschäftlichen Verhandlungen leitete der 1 . Vorsitzende des
badischen Waldbesitzerverbandes , Bürgermeister L chmann -Vil -
lingen , der in seiner Eröffnungsansprache die von der Regierung ent¬
sandten Vertreter . Landesforstmeister Geheimrat Eretsch und Mini¬
sterialdirektor Fährenbach vom Ministerium des Innern , begrüßte .
Als weitere Gäste wurden begrüßt Bürgermeister Riedel -Freiburg ,
Oberforstmeister Fieser , ein Vertreter des Reichsforstrates und ein
Abge 'andter des württembergischen Waldbesitzerverbandes .

Bei den geschäftlichen Verhandlungen besprach Universitäts -
prosessor Dr . Weber svon der firstwissenschaftlichen Abteilung der
Freiburger Hochschule) die Grundzüge der projektierten Reichsforst -
gesetzgebung . Es knüpfte sich hieran eine länger « Aussprache , an der
sich u . a . Landesforstmeister Geheimrat Eretsch . Landtagsabgeordne -
ter Duffner -Furtwangen Obcramtsrichter Bastian -Freiburg und
Forstrat Ludwig beteiligten . Aus den vorgetragenen Anregungen
ist zu erwähnen : rationellere Pflege und Ausnützung der Privat¬
waldungen noch forstwirtschaftlichen Gesichtspunkten und Erfahrun¬
gen , engere und vertrauensvollere Fühlungnahme zwischen Privat -
waldbesitz und staatlicher Forstaufsicht . Beseitigung der gleicharti¬
gen Besteuerung von Jungwald uns alten Waldbeständen . Zur
Förderung derPrivatwaldwi '-tschaft wurde der genossenschaftliche
Zusammenschluf ! em ^ ohlen nach den vom Forstausschuk der Land -
wirtschaftskammer ausgearbeiteten Richtlinien . Bei der Gründung
solcher Gcnossen 'chaften soll aber , wie auch eine angenommene Ent¬
schließung wünscht , jeder Zwang möglichst vermieden werben .

lieber die forstliche Berufsvertretung in Baden und im Reich
berichtete der 1 . Vorsitzende , Bürgermeister Lehmann . Nach
seiner Meinung entspricht die jetzige forstliche Berufsvertretung
innerhalb der Landwirtschaftskammer nicht der Bedeutung der Forst¬
wirtschast . Bei dem Bericht über die Holzverkaufstätigkeit des Ver -
bandes , den Forstassessor E isenkolb erstattete , würbe aus der

Theater und Kunst.
Badisches Landestheater .

Neu einstudiert : „Der Kaufmann von Venedig - , von Shakvipeare .
Des Dichters unerschöpfliche , menschenbildnerische Hand greiftin uns hinein und spielt auf uns wie er will und muß . Er formt

aus Haß , Rache , Blutdurst und doch bleibt das Herz von Mitleid und
Teilnahme erschüttert vor diesem Shylok stehen . Schatten über Schat¬
ten und doch ein Mensch , vor dessen letzter , starrer Größe Schauder
und Gruß geboten ist. Umkreist , umflattert von einer Mitwelt , deren
kleine Rachsuchr wohl den Dämon in ihm aufzuwecken vermochte , nie
das großartig Böse , vor dem sie ein Abgrund von Kleinlichkeit
und Eitelkeit trennt . Der kein Recht bleibt , das Mitleid des Be¬
leidigten anzurufen . Die den Bezwungenen mit einer Roheit tritt ,
die unerhört ist , ihm ihr Heiligstes auszwingt mit einer Schamlosig¬
keit , die erröten macht

Fände ein solcher Zusammenstoß zweier Welten , wie ihn die
große Gerichtsszene im vierten Akt gibt , durch die ganze Dichtung
statt , sie wäre unerträglich So schiebt sich immerfort vor des Juden
Tragödie die heitere Grazie des Liebesspiels . Wo seine Träger
nicht hassen , sind sie frei und musikalisch lebendig . Shylok fällt , be-
speit von seinen Besiegern , verböhnt und entehrt von seiner Tochter
und der Maskcnschwarm tollt darüber hinweg und schwingt mit einem
süßen Finale ins Ewiglächelnde .

Den ganzen Zwiespalt aufs stärkste zu betonen , war die Vor¬
stellung , besonders das Gericht über den Jttden , angetan . Lag hier
ein bewußter Gedanke vor ? Fast scheint es : nein , denn die Heiter¬
keit , die erlösende , nüt wie viel Pracht sie sich auch gab . wurde nicht
gonz musikalisch, es schepperte irgendwo etwas und klang nicht , löste
sich nicht auf . Dabei muß zugegeben werden , daß die Regie von
starkem Schwung , bewegtem Rhythmus beseelt war . daß ihr Tech¬
nisches zu bewältigen , spielend gelang , daß hier immer Ungelöstes
eingelöst wurde und der Scheinwerfer ? on oben herab sich mit der
qanzen Kraft des Lichtes Raum und Bild schuf . Eine Rvgie von
Willen . Eine Regie , die das Aeußere bemerkenswert beherrscht .
Nur die Beweoung von innen , die nicht in den Takt der Vorstellung ,
sondern ins Herz de? Darstellers geht , die ward vermißt . Das
Ensemble spielte keineswegs falsch, aber es klang nicht ineinander ,
Auch dekorativ . Zu deutlich und deswegen zu laut . Ein wenig
Operette , mc Mozart ollein herrschen durfte ,

's ist begreiflich . Die
^Regieverbältnisse des Landestheaters fordern nachaerade ein offenes
Wort . Die Kraft seines Leiters , der auch gestern Regie führte , sollte
nicht so verbraucht werden . Seine Regierung nach außen sollte

Mitt « der Versammlung der Wunsch «eidcheri, di« HotzvertZus « des
Verbandes im ganzen Lande auszuschreiben . Nach dem Vortrag
des Rechenschaftsberichts durch Geschäftsführer , Forstamtmann
Zircher , gelangte ein Antrag zur Annahme , der eine Erhöhung
des Jahresbeitrages von 85 auf 50 Pfennig pro Hektar Waldbesitz
vorsieht . Die Neuwahlen erbrachten « ine Wiederwahl de» gesam¬
ten bisherigen geschäftsfiihrendea Ausschusses , an der Spitze des
Verbandes verbleibt , wie bisher , Bürgermeister Lehmann -Villingen .

Der Beschluß der geschäftlichen Angelegenheiten bildete ein Vor¬
trag des Geschäftsführers Zircher über die für die Waldwirt¬
schast wichtigen Vorgänge , als da sind : Lieferung von Holz an die
Entente , Holzausfuhr , Aufhebung der Landesbrenicholzstelle , Holz¬
einschlag im kommenden Wirtschaftsjahr , Vorgänge aus dem Gerd¬
stoffmarkt , badisches Ert ' agssteu « rg«setz . badisches Siedlui ^gsgesetz,
Richtlinien der Staatsbehörden über die Bildung von Waldge -
nossenschasten .

K
— Muggensturm , ZI . Nov . Zu dem bereits gemeldeten Eisen¬

bahndieb stahl wird uns weiter gemeldet : In der Nacht zum
31 . Oktober wurde auf dem hiesigen Bahnhof ein Güterzug beraubt
und daraus Waren im Werte von 39 000 bis 40 000 Mark gestohlen .
Durch umgehende Untersuchung war es dem Ueberwachungsdienst der
Eisenbahn -Betriebs -Inspektion Karlsruhe und einem stärkeren Ecn -
darmerieaufgebot unter Führung des Gendarmerieoberwachtmeisters
Schaub von Durlach gelungen , fünf Täter zu ermitteln und festzu¬
nehmen . Der größte Teil der geraubten Waren konnte wieder bei¬
gebracht werden : ein Täter ist flüchtig gegangen .

— Rastatt , 21. Nov . Anläßlich der Uebernahme der Direktoren¬
stelle an der neuen Realschule hier hielt auf der Abschiedskonferenz
vom Lehrerpersonal der bisherige Leiter der hiesigen städtischen
Schulen Rektor Dr . Stucke eine bedeutsame Rede über die schul-
geschichtliche Entwicklung in Rastatt und betonte das herzliche Ein¬
vernehmen der hiesigen Lehrerschaft untereinander . Oberlehrer
Kraus dankt « dem scheidenden Rektor .

p . Mannheim , 20 . Nov . Di « Stadtgemeinde hat sich nach einem
Beschluß des Bürgerausschusses mit einem Kapital von Z Millionen
Mark an der Neckar Aktien -Gesellschaft sdem gemischtwirtschaftlichen
Unternehmen , das den Neckar zu Schiffahrts - und Wasserkraftstraße
bis Plochingen ausbauen soll ) beteiligt . — Bei dem Zusammenbruch
eines Stangengerüstes an einem Neubau in der Jndustriestraße
stürzte der 55 Jahre alte verheiratete Maler Heinrich Schäfer so
unglücklich ab . daß er den Tod fand .

— Kork . 20 . Nov . Um sein etwa 9 Monat « altes K ! nd aus der
Welt zu schaffen , bestrich « in 21 Jahre alter Fabrikarbeiter , ein
Brötchen mit Rattengift . Die Mutter des Kindes vereitelte aber den
Versuch . Der Vater , der sich seiner Alim «ntenverplichtung « n entledi¬
gen wollte , wurde verhaftet .

---- Miillheim , 20 . Nov . Am Samstag findet im Rathaussaal
hier eine Sitzung des Ausschusses des Badischen Städtebun¬
des sVerband mittlerer Städte ) statt .

Ans der Landeshauptstadt .
Karlsruhe , den 21. November 1921.

Die Kartoffelnot und ihre Folgen
Die Kartoffelnot in den Städten ist groß . Wer seinen Winter¬

bedarf nicht eingelegt hat , kann zur Ze,t in den Verkaufsgeschäften
selbst kleine Mengen für den Tagesbedarf meist nicht mehr erhalten ,
da es in diesen Fällen an Vorräten fehlt .

Die Landwirtschaftskammer und die landwirtschaftlichen Haupt -
oereine haben in erfreulicher Weise von sich aus die Landwirte vor
einiger Zeit schon aufgefordert . alle entbehrlichen Kartoffeln zum
Verkauf zu stellen . Da >edoch die Nachfrage außerordentlich stürmisch
verlief , hielten viele Landwirte mit dem Verkauf der Kartoffeln
zurück, wohl in der Annahme , später noch höhere Preise erzielen zu
könr.en .

Es werden zurzeit Kartoffeln zum Preise von 110—120 für
den Zentner in die Stadt gefahren . Wenn man berücksichtigt , daß
gegenüber den Friedenseinlünften Löhne und Gehälter breiter
Volksschichten auf das 7—14fache gestiegen sind , dann bedeutet die
Preissteigerung für Kartoffeln , die als wichtigstes Nahrungsmittel
ein Preisbarometer abgeben , einen weiteren Antrieb zu Lohn - und
Gehaltserhöhungen . Das Elend der Papicrgeldwirtschaft wird damit
immer großer .

Wegen dieser mit einer anhaltenden Kartoffelnot verbundenen
Gefahren für die Sicherheit der öffentlichen Ordnung hat das Mini¬
sterium des Innern die badischen landwirtschaftlichen Organisationen
dringend ersucht , nach Möglichleit für eine Beschickung der Städte
mit Kartoffeln behilflich zu sem und scho« jetzt Vorjorge zu treffen ,
daß sofort nach Aufhören der derzeitigen wohl nur vorübergehenden
scharfen Kälte wieder Kartoffeln in die Städte abgesetzt werden .
(Amtlich .)

«!
8 Werber für die Fremdenlegion . Am 15 . November 1021 im

Laufe des Nachmittags konnte < in 25 Jahre alter Hilfsarbeiter in der
Vorhalle des Hauptbahnhofs dabei ' Moischt werden , als er junge
Leute unter dem Vorwand , sich zum amerikanischen Militär zu mel¬
den , verleiten wollt « , sich ihm anzuschließen . Er wurde wegen Ver¬
gehens gegen K 141 N .St .E .B . festgenommen .

H Gefährdung eines Eisenbahntransportes . In der Nacht vom
18 ./19 . d . M . früh 2 Uhr wollte ein hiesiger Chauffeur mit seinem
mit 2 Fahrgästen besetzten Kraftwagen nach Durmersheim fahren .
Am Bahnübergang in Durmersheim , links der Kiesgrube , dessen
Schranke nicht geschlossen war , bemerkte der Chauffeur noch im letz¬
ten Augenblick einen in der Richtung nach Rastatt fahrenden
Schnellzug und es ist nur der Geistesgegenwart des Chauffeurs ,

anonymer sein , dafür herrscht er und alles geschieht zuletzt in seinem
Namen . Er muß sich seine Ausführenden schaffen, er muß sich be¬
dienen lassen können , sonst reckt sich , wo etwas Künstlerisches wächst,
die Hydra der Wirtschaft und umgekehrt . Er überlasse dem ein¬
zelnen Leiter sein Bereich , für das Reich ist e r da . Hier liegt eben
der Haken . Aber Abhilfe muß sich schaffen lassen . Baumbachs Ober -
regi « wird an allen Enden durch ihn selbst gehindert , muß gehindert
werden . Seit Beginn der Saison führt er entweder in einem Stück
Regie oder spielt in anderen eine beherrschende Rolle . Muß sie
spielen , weil der greße Charakterdarsteller fehlt . Auch die Sams
tags -Neuaufführung hat das klar bewiesen . Der Künstler entscheide
sich und stelle sich ganz auf seme Regicbegabung ein . Man gebe ihm
eine junge , frische unverbauchte Hilfe zur Seite . Möglichst einen
sogenannten lateinischen Regisseur , der auch in die Zusammenhänge
zwischen Theater und wirkender Dichtung hineinsehen kamt . Man
gebe auch dem Darsteller Baumbach einen Nachfolger . Dann erst
sind die Bedingungen vorhanden , aus denen unser Schauspiel
wachsen kann , weil dann die unerträglichsten Störungsmomente der
Überlastung der Verantwortlichen beseitigt sind.

Die Daistcllung des „Kaufmanns von Venedig " zeigt « den
Schauspieler Baumbach als Shylok in einer überragenden Kraft
der Beseelung seiner Rolle . Er gab , was des Dichters ist , und sein
Haß und sein Fall ging als Erlebnis mit uns hinaus . Sonst teilte
sich eine große Sckar von Künstlern in die Aufgaben des Abends , der
ein großer Publikumserfolg war und hoffentlich bleiben wird . Frau
Ermarths Pmtia , Fräulein Gerls heitere Nerissa , Fräulein
Creutznachs zarte Iessika waren vom Rhythmus des Spiels be¬
schwingt . Die drei Liebhaber harmonierten weniger . Dahlen ,
der den Bassanio spielte , ist ein Darsteller von Gewicht , aber kein
Liebhaber . Hier greife man einmal tüchtig ,- u und man wird sich
einen Charakterdarsteller von Zukunft und Ausmaß erringen können .
Ungers Lorenz « , freundlich gemeint , aber etwas unharmoni ^
Eine Mcisterleistung Paul Müllers Lanzelot . Hier war Ve -
schwingtheit und Musik , die das ganze Spiel durchdringen sollte .
Ernst und würdig Biirkners Antonio , nach dem das Stück zu
Unrecht heißt . Die beiden prinzlichen Freier ( Fritz Herz und R
Fitz ) gaben ihre Grotesken mit künstlerischer Dämpfung . Zuletzt
gab 's unendlichen Beifall und der galt «inem ewigen Dichter und
seinen willigen Dicnern . E .K.

Konzert Sllen Overgaard — Seeber van der Floe
Infolge des Büß - und Belages mußte die „Musikalische Mor -

genauführung " auf den Nachmittag verlegt werden , was ihrem
Besuch insofern einen kleine » Abtrag getan hat . als , ur selben Zeit

« elcher i Meter vsr de« Z» g d« « vi » PN« stehe« bringen konnte ,
zu verdanken , daß ein große« Unglück verhindert wurde. Der
Schrankenwärter gelangte wegen Gefährdung eine » Eisenbahntrans¬
ports zur Anzeige .

H Eine gröbere Menschenansammlung verursacht« am IS . d. N ..
nachmittags gegen 5 Uhr ein Kriegsbeschädigter in der Altstadt da,
durch , daß er mit einem Stock mehrer « Kinder schlug, mit « inem Re¬
volver einen Passanten bedroht « und schließlich noch auf der Polizei¬
wache , wohin «r verbracht wurde , Widerstand leistet «. Der Kriegsbe¬
schädigte , der sich offenbar durch einen Fall am Kopfe oerletzt hatte ,
wurde mittefft Krankenautos in das Städt . Krankenhaus verbracht

8 Totschlagsversu » . In der Nacht zum 20. November d. Js ,
um 1H Uhr , gab ein hiesiger Maschinenarbeiter nach kurzem Wort¬
wechsel in der Durlocher Allee auf « inen Zement « ur aus «in «m
Revolver einen scharfen Schuß ab ohne jedoch zu tr « ffen . Der Täter !
wurde festgenommen .

8 Schläger « !. Am IS . November d . Is ., nachts g«gen 12 Uhr .
entstand in einer Wirtschaft der Altstadt ein « Schlägerei , wobei mit ?
Stühlen und Biergläsern zugeschlagen wurde . Die Täter find er¬
mittelt . Einer derselben mußte wegen seiner erlittenen Verletzungen !
ins Städt . Krankenhaus verbracht werden .

K Selbstmordversuch . Am 19 . d . M .. mittags 12 Uhr . sprang ein
28jähriges Dienstmädck >en in selbstmörderischer Absicht an der nörd¬
lichen Uferstraße bei dem Stauwerk in die 2 Meter tief « Alb Si «
wurde von einem Passanten wieder herausgezogen , nach der Polizei¬
wache verbracht und von dort in das Städt . Krankenbaus überführt . !

8 Festgenommen wurden : 9 Personen wegen unerlaubter Grenz -
überschreitung , ein Schneider und ein Arbeiter wegen Paßvergebens, ,
eine Stickerin , ein Melker und ein Schreinerlehiling wegen Dieb¬
stahls . zwei Lumpensammlerinnen wegen unerlaubten Hausieren ?,
3 Kellnerinnen und eine Stickerin wegen Gewerbsunzucht , ein Rei¬
sender wegen Übertretung der Ausländermeldevorschristen und ein
Händler wegen Übertretung der Gewerbeordnung .

X Ein Winterfest im Gebirge nennt sich «in « großzügig an¬
gelegte Veranstaltung , welche am Mittwoch den 7 . Dezember im
großen Saale der Nesthall « stattfindet . Nachdem die Ortsgruppen Karls - ^
ruhe -Badener -HSHe des SkiklubS Schwarzwald und die hieNae Sektion
des DeiitlS -OesterreiKilchen Alpenvereins sich schon im Lause des ver - ^
gangenen SommcrS zwecks gemeinlchast ' icher Betätigung aus schne. sport - !
l .chein Gebiet und aus demtenigen der Alpinistik zusammenaelunden haben » !
werden beide Vereine jeHt. als Auftakt zur Winkrlportlailon . durch eine
aroszziigiae Darbietung In gesellschaftlicher Beziehung innerhalb d« r Mauers ;
unserer Sta -dt sür den gesunden Sport des SchneelauIS und der Hoch- i
tonristik zu wcrVcn und z» wirken suchen . Ein »Wintertest im
Gebirge " , unter diesem Motto siebt die Veranstaltung . die erste in ihrer '
Art . die am Mittwoch den 7. Dezember in den Räumen d«r F ^sthullc alle ^
Ai -bänaer des Winter » und alpinen Sports und dtelentaen . die es werden !
wollen , vereinen wird . Eine aetreue Nachahmuna des Lebens und Treibens
in den bekannten urnemüüicben Stuben d . S FeldberaerhofeS , ur >e,t der
« rohen Schneeschuhweitläuse des SkiklubS Sivwarzwald bilde » die Grund¬
idee des Winterabends : Während im aroken Saale der ffesthall « ein «
Rodelbahn von etwa IS Meter LSnoe . vom Podium bt» in den Saat
hinabsiihrt und die . Sportlustiaen ' locken wivd , lustiae Weisen der
Harmoniekapelle zum Tanze auslordern werden , den zualeich ein Tan, - , z
tnrnier mit BrSmiieruna krönt , wird sich im Biertunnel der charakte¬
ristische Betrieb im , F e l d b e r « st a b l e" entwickeln , wo bei Zich -
karmonikaklSnaen und Schrammelmusik »um Skttoaizer aulaespiei » wird .
Daneben Ich : - » nich, einiae in den Rahmen des Ganzen passende v >:de » .
die . Enzianbude " . die . Blumen » und Liaarettenbude ' und andere mehr ,
und über all dem lieat Winterstimmuna . wirkliche Wintcrstimmuna . Ichnee-
bedickte Tannenbäume und alibernde Hänge und Halden riua « um de» !
Saal . . . Zur Mitwirkung an der wnlüerilchen « uSaestaltuna und zum
guten Gelingen des Ganzen haben sich bercitS «ine Anzahl numhaner
Karlsruher Künstler » ereil gesunden und eS ist zu wünschen , dak »er « er -
onstaltuna , rcrcn s' nanzielleS Ergebnis übrigen « dem Sond « Illr den
Hüttenbau sür unier « Jugend zugute kommt , «tu voller Srtol «
bcschied,:» sein mög « .

Mitteilungen aus der Karlsruher Stadtratssitzung
vom 17. November 1921.

Amtsniederlegung . Professor Dr . Willi Hellpach hat sein
Amt als Stadtverordneter niedergelegt . Der Stadtrat erkennt die
sür den Austritt aus dem Bürgerausschuß vor dem gesetzlichen Ab¬
lauf der Dienstzeit geltend gemachten Gründe al » zu Recht be¬
stehend an . An sein« Stell « tritt nach den gesetzlichen Bestim - ,
mungen als nächster der gleichen Wahlvorschlagsliste angehörender
Bewerber der Deutsch -Demokratischen Partei Former Gottlob Bolz . >
Dieser ist hiernach zum Stadtverordneten mit Amtsdauer bis zu den
nächsten Erneuerungswahlen sRovember 1S22 ) gewählt .

Vergebung von Zinsenertriignissen . Aus dem ZinsenertrSgnis
der Leopold und Helena von Schwedler -Stiftung sür das Jahr
1921/22 hat das Lehrerkollegium der Gölheschule lRealnymnasium
mit Gymnasialabteilung ) 4 Schülern der Anstalt je ein Stipendium
von 100 zuerkannt . Der Kass« wird Zahlungsanweijung hier¬
nach erteilt .

Vergnügungssteuer . Die gemäß den Bestimmungen d«s Reichs¬
rats über die Vergnügungssteuer vom 9. Juni 1921 gefertigte neue
Vergnügungssteuerordnung für di« Stadt Karlsruh « wird genehmigt
und dem Bürgerausschuß zur Zustimmung unterbreitet .

Wasserstand des Rheins .
Schusterinsel , 21 . Nov ., morgens K Uhr : 0,72 rs, g«f . Z em .
Kehl , LI . Nov . , morgens 6 Uhri 1,57 m , gef . 1 em .
Maxau , 21. Nov . , morgens 6 Uhr ; 3,29 m . ges. 6 av .
Mannheim , 21. Nov . , morgens k Uhr : 1,97 in, ges. 7 « n .

u .dleillcniZ -eULa.? «!»«. r» euxt<t,,cl »t,

«5!« Ibeqt« von 2A . To .. ^

drei religiöse Veranstaltungen stattfanden . Wer deshalb mit einem
leeren Saal rechnete , sah sich angenehm enttäuscht ; die klangvollen
Namen von Ellen Overgaard , Prof . Dr . Seiffert und y -
Seeber van der Floe hatten eine zahlreiche Hörerschaft in das
Konzert gelockt. Der ausgezeichnete Dirigent Seeber van der Flo ^
ist durch seine Vermittlung moderner deutscher Kompositionen , schwe »

bischer und dänischer Musik seit einer Reihe von Jahren sehr ge »

schätzt . Daß er auch im Ausland , speziell in Schweden und Däne¬
mark der deutschen Musik ein wackerer und erfolggekrönter Pionier
ist, das gibt ihm einen Ehrenplatz . Seine künstlerische Vielseitigkeit
zeigte die stilvolle Ausdeutung der Werke von G . F . Händel und Z-
S . Bach , die er mit fein durchdachter Ausarbeitung voll zur Gel¬
tung brachte . Die Zeitmaße waren lebensvoll getroffen und überau
wurde sein Klangsinn erkennbar . Das Orchester , das aus Mit¬
gliedern unseres Landestheaters zusammengestellt war , folgte dem
überlegen führenden Dirigenten willig und spielte tonschön . M
dem ersten Werk , dem Konzerto grosso Nr . 7 in ODur von Händel
verdienen die beiden Solo -Violinen der Damen Margarete Schmet¬
tert und Elisabeth Neumann genannt zu werdcn . Frau EllcN
Overgaard , die bei ihrem ersten hiesigen Auftreten einen große »
und nachhaltigen Erfolg errungen hatte , schmückte das Programw
mit geschmackvoll ausgesuchten und zusammengestellten geistlichen Lie
dern aus dem 17. Jahrhundert von Sigmund Gottlieb Staden , Georg
Wolfaang Duckenmüller . Adam Krieger und Johann Schop . Es sino
Schöpfungen von Innigkeit und tiefer Religiosität gestützt auf ein «

einfache
'
Cembalo - Begleitung , die durch Professor Dr . Max Seii ^

fert , dem Senator der Akademi « Berlin , musikalisch mit sicherem
Erfassen des Stiles durchgeführt wurde . Im weiteren Verlaus san »
die geschätzte Sängerin eiit« Reihe von Liedern aus dem Sch« mA
lischen Gesangbuch von I . S . Bach , wie die ersten Gaben techm !»'

unbeengt , mit selbstsicherem Erfassen , kluger Abschattierung un »

warmem Mitempfinden . Ellen Overgaard bietet harmonisch adg «
^

klärte Kunst , der man immer wieder gerne begegnet . Vielleicht stcu
sie sich in nächster Zeit einmal mit einem Gastspiel am Landestheate ^
als Wagnersänaerin vor ? nach dem z. Zt . gehörten Schlußgesangde
Brünhiloe aus der „Götterdämmerung " ist dies ihr eigenste ?
kungsgebiet . Infolge der vorgeschrittenen Zeit mußte das Konzer
für Violine , Oboe und Orchester von I . S . Bach in die Mitte
rückt werdcn . Der vortreffliche Oboist Paul Kämpfe und <5^
Margarete Schweikert entledigten sich ihrer dankbaren Aufgabe "

iw sicherer Art , die letztere spielte auch eine Kammersonate
Violine und Generalbaß , bei der man sich von der Geige ein kle «

wenig mehr Anschmiegsamkeit gewünscht hätte . Prof . Dr . Seiften
Anschlag und Vortrag waren dezent und abgeklärt .
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VI« kvorckleun« Nllckvt Oisns '»«
naodmltt »?» Z Ukr st»lt. V32771

Iväes - ^ n ^ eiAe .
Sieker« !k0ti«rt Micken vir V«rv »r>6teli,

freunden un6 lietcsnntsn Zw irsurixe
Uitieilune , 6,2 unsere ker^ensrute ? ociiter,
unser » unverxellliokeSckvester u . Lckvk -
ieriQ, meine IlSillzeliebt» Lr»ut

kiössl

n»ek Inirüem , « ck » «r»rn Bicken, versagen
mit 6en ke>>ix«n Ltert>s, » ilrsmenlso , im
blökenden Xlter von AI' » ^»kren m 6>«
Lvixlteit »blerukeo vur6e . LbSölö

In tiekem Lcdmerz « :
? »ml1i, « » «nrlvl , » loll .

I unij krau ,
Al » » ü »utmann .

? ««r<? rulir : vi»u,t »r MtttÄji 4 vkr in
UvtvrtU » ti » .

'rrsuirksus : lZeiei<dsim , vnsilestr . 3K.

Zzu5 » ckneI6en

15 öillige Vks8l > siiliiig8 Isgk is

vurad eüvst?t?«v Llr»̂c»" t Uedsv nvs«?er vort . ^ unäsob»tt nnck 6vm
vvrvdrl. ? udli!»um (Zelvfiievkvid, ilir 3odnkv« rk dillix nvä xut. rvp »ri^r«v ? u
1»ss^o . V»kor d »dvv ^ ,'ruli » ovtsodloŝ ^v . ,.H5 dMl? « Vor »o?x «ox » .? «xo "
voo ^ onta ^ . «1. 2t . I?ov «a>b«r »dis ^ oatszx» «loa 5. v »zeolod«r »2a xederr .

Is SsernIeclerXoklSn
Mr iiorron , Komplott mit Kd8ät ? on I/llc . SV . -

„ Vamvn „ » 40 . —

Lrstkls » ? . ZperisI - VummisOkIsn
aaeed »In . o veloNrS ^ se «oll d»»i«rn Lrkolx » » prodter «, . d«ak»II»

^ vnkurrenzloz in Prsit u . Quslitstz

U . kminl - Mll ^ ee-kMliIsiizlsII mll Mdckied mill Mi ! lim V -Z^ lm
^losslk vv « I t « I*.

: i ^aptrepsrarurbekriob. I^»potl»»»t?avO FV.
Sodukdaiis ^ ttsokllloi ', ^V«r6vrpI»tT . Le^v

Vo » t»t»c>t : Sodulikaos v « t» et»o. l̂ dlsnävlrsLv öS.
Vnrlsed : ^.»äoa 8oIiIoZstr » Üs, vsdvn Gastkan» »nr ? r»ud« .
Lttttaxsa : lallen Alarktst »6o 6 18Z45

Auk ^ svskren

? u einem Kurse
verölen no^k llsmon -
u . iierr »n-<inms ^ un ->.
»nxenommsn . issi

1°sn ? !olir »liiztltllt
ü . VoUnsik

Sot .enslr . ZZ.

OsnksaZunZ .

XNsn Verv »i>6ten , ? rennten un6 IZe-
t »nvten , «Zv» 6en Arbeitskollegen 6er
? >rm » Bunker ck Nuk un <i <ien Vereinen
kür 6» Krsnr »pen6 « unä cisz leiete lle-
leit rum <Z,A!>e meine» »eisbten d -itlen ,
unseres Soline» uo6 liru6 «>rs s»xen vir
»uk diesem ^Vexs ci»n kerÄiclisteo I1»nk.
Ne«znäera l)snk 6er Sedvester Heim»
lllr <ti« dedevoU « ? llex«.

ffoll 5rle6a Kspkerer , xeb . ^ cZe
vebit Kmä

famtlie tapferer
krurelner . «z» <v

^<«o a/i

/ a ^ ?H « . / > a « ( 7o ^ a
sed . LkanÄ«l.

/ ta,/5,u ^ 2/ . 792/ .

Etliche Bekanntmachungen .
Drn Silin» der Brunnen und der

^ ftSdtililikn Waslerlcttuuacn drtr .
><Z>» Nedn,d« Bcsltmmun« der unten » MSrz
M rrlallrn «n ortsVolttoUtiZxn Vorichri-tt <§ K)

? . ln Erinneruna abbracht:
Eintritt der kiilteren K»dr«sz?it sind sömit-

Privatbrunntn lowi« tri« Wasscrleitunas -
d,̂ n>. sowki » sie src<U««en , tnirck» « «iancte Mittol
»° ! dnn Sintricrim »u sldllve« (UmHllllen mt>" N ^ ckmvmittcln) ' . 13Z28'« « SniHk den IS. Novemder ISA . O .A . 175

vad vc «Irs»am « — Pol >»rl»>>reNton

». ^ . ^ <ia»>bu« ft?»r
tẑ ri Ouenzer , wodnHwtt In Butach. Hauvt -
d!?.̂ IZl wirrde am IS. November ZRt als

. ,„ ,̂ . . Ikr des ? !a«dre»i>ers III der G ?in ->r-
N Karlsriibe vcrvsl>6itet. IM7^arlsrnd « . den IS . November 1S21. O .Z . 173

> Bid Br <>rISaint — V» ll«k>dir «Nton

^ .. nhWck - Zlvllngso .' rstejgerNg .
>, ^ rn « » sta <t : Gemarkung Karlsruh « : ^al>,
! ^ » Ia : « a l>» qm Hofrette mit Ätbiluden

Widiij,« » » ! VSWU Mk.
^ erlt » ! ae ?« i,aS «» as « h«ti Dtenltaa , den ic>.

l,^ u » r is .'j . vormiltaaS 9 Ubr im Notartat »-
Ä .dt Knilerftrake «Hindenburghau ?! .
Miindliche « utkunit «cliüdrcnsrei d . Notariat ,

^ lkarlsrube , den ll . November ISL1.
" d. Notariat « al » voMtrecknnaSeeriibt .

t » umpon » ^ » IIv
un «I Usl prvtZiiItte
l̂ sukt 2u KSclisteo 1' sso5prei5en

7> . « vdldure^«Ivkoa ZSIS . d»« I» o »tr » I!« IS.

Mf W

Kalantei - iv unli ^ eivwal -en
wr

ttäncilvr u . ttau8iei ' vr
» SM dlilisslso nur dsl

^ Kiknensioek
Xsrlsruiis I. » . , l_uizensir . 75 . iszxg

Wer liefert uns

! Aer ZnlaMtabak
Kik ^ .iuin Säinciden , »ur Zlgarrenfabrikation .

zum Svinieu eignet . Es komm» icder
Krcigc. « naebote mit 'vreiScinsteUuiig

an die Zigarre « » « . Tadatiabriten

Gebrüder Metz ^
^ Hayna , Pfalz .'

^ rawm .Adresse?b akmev .> ^ v a k m e tz.
Telefon Nr Sk>.Amr Kandel .

liefert « » chdruck » r « i
« abisch «» Vr «fl«".

» r

Klavier. Stimmen
velorat erialir . Stimmer .
^ »Ä7»7 HirIrt»tr . Il8 . lV .

« » rschieden «

ReslMen
§ilei »,Tint «« -. 5kopier -
Stilt « . Siodleraumini
«Tinte . VIeU . vo ^ ieder -
tStten Siot » » u ! n>. oea
Besilbtiguni » tunl . so d !no
billigst ab,uaebkii . i>ür
Pav >er » und Schreivw -
«Acichäste febr giinsti » .
Bruno Lauge

Kaileravee V2, >« «
Ra ' t«it ^, »Etnla » e>«

D, !>! V . im» r Holzfil,aea
übl . Geruch » . Nachttiiibi .
»>!illio » f . bew. Iii SaiiSb .
San, - » ,Dro -> - Gelrb

. Ich »«r »m g»nj,nL,Id,m<t

GM
»

hastet, welche^ mich durch daS ewige
IuckenTag u. Nacht petnlgterr
In 14 Ta ^<n hat lustcer'«
p» tent »^ e<ti»w«I»5eit« das
Übel bes.itipt . Diese Seife
ist Hunderte iveet Serg . R ."
Dazu ? uctcovb -Lr«m« (nicht
fettend « letthaliig ). In allen
Apotheken. Drogerien und
Parfümerien erhältlich.

Sanims -Wurmtee
'i . Tabletten beküit, Plut -
iaua . in Schmarotzer , die
Tvtcnüräb . unf . Gciundb ,
8 »n!t» » - Sl »tro !ntx . - ? «s
rein . Darm und Safte ,
regelt Ävvet . u . Berdau .

Z v . 12 « reneu - «.
2tediavvtb,K « rlor . t?,«a

Suche laufend einen
Noncdmer für einsache
und bessere V8L7t»

Vslßtrmshel .
Reelle Arbeit , billige
Preiie . Anträse erb . au :

Pol 'tcrioerriiatte .
OkWeil - Ludiviasbnva

Vsst cZSlx »
bezahle ich für cietraa ,
Herrcn - u .Damcnkteider ,
Militäruniform ..Schube .
Wäichc aller Art . I « l,,n
Vostk . a ? » ucit . Tel , 41t!i>
« eitrird « An- « ,Äeikaus

« reuistrake Iii.

^ n - u . Vkrj ( 3p . f
o»n Kleider . S -hutie .
«^ i»!che , ivtöbrt u . aller
Art (Scaemlande zu reell
TaacSvretlen , 12Si»f!

U. tilntütir . ZSHrinaer -
strafte K-Ia , Tel .

W ^ Zi-
aute Preise für «etraa ,
illcider , Sclmhc . Uni -
iormen . Wälche aller Art
erziel , will , schreibt eine
Postkarte au A ! . Mannet ,
Duilaiderkr . Li .

Zahle höchsten Preis
sür Kleider . Elliude .
Wäickie . Piandildeine ,
i^everndctten , Tev -
p <t,e . Pel >e. Mudet
niler Art . HrauPsliiaer ,
Hirlchstr . iil . 17üw!

Heirats -Ge ? uch .' Witwe . l>2 I „ rüst ., m.
eia Heim , nicht auf dies
Wegem . v - ss. HanSwerker
bekannt zu werde » .

Anscb u . Ztr . BSM44
an öie

Einheirat
in ein Aaliaeichiift oder
adnilck . Betrieb wünscht
tntkrästiaec Aatileiter ,
4>i J . ».. ia ! h . iuichriftcn
iinlcr Nr . ÄÜÜ78S an sie
. Vad . Presse " erVelen ,

er initti verbeten .
Junoer , strebs . Mann

(25, Zavrci . i/andwirtc >-
iolin . mit iltiiineni. selbst -
erivariciii jiavitai , sucht

L7in «>eirat
in landwirtich betrieb
oder iSastivirtichast , Wit¬
we nicht ausgeschlossen,

Z ^ chrlsteu mit « ild .
welch znrück« eiaudtwird ,
unter - -!tr . BÜ2787 an die
. üiadische Presse " . Nur
ernstaem . Angev . m »a - n
»uaesaudt werden . Dit -
lretion iehrenlache .

ü . 5 . » . >>i >. W >» ii >trtr - Msti >rrlii >

? Zylinder , neue » Modell kür » rivatgebrauch
wj » rt »u t« « »e « aeiuiUt . Offerten m t genauer
« eschreibiina und vrei »ang « be unter Nr . VSdbS .'
>n die . Endliche Presse ' erbeten .

Wanderer - Motorräder

Wanderer Wagen « . Teile
auch defekt«, kaufe« «u dd -bNen « reifen

» VV lt »t . v » rn »» t» at . « «-»

Teilhaber.
Su «» e <u meinem NSbr -

Mittel - Gelrtiäft mit Ma¬
schinen u . Geraten einen
tüchtigen , reellen Ute »
s«biift « mann mit »trka
tl >u stille ILiniaae .

Offerten unt Nr,40 ?7a
an die »Päd . Presse" erb .

Sache sofort fiillen
Teilhabe ^ in . Svv» ^
gegen Sicherheit und
inonatl . !N>̂ » . Taufend
Äeigütuna .

A ' geb . unt . Nr . VSZSIb
an die . Bad , Preise ."

MW « Mk ,
auf Hypotheken »« »»« »
leihen . 1«»«»
Uuaust Schmitt »

» iricditr , 4S Tel . Zi >7.

ZWliVll IVIic .
I, Hypothek auf erstklals.
.Vaorikunternedmen von
Zelbltgever aeimcht . —
« ngevote unt . Nr . bvlla
aii die . Bas . Preffe " ,

Welche edel gesinnt «
Periou würde einer in
Not geratenen Familie

wiark
geg .MSbelsicherh.leiÄen .
Nuckiavt . nach Ueberein -
kunst. Offert , u . BWv48
an die . ^ « d , Presse ".

WIlI - W
Iweikl 18SSS

am Sonntag abens

verloren
zwischen Weitzien - , Ge
ranien « oo . Herrenftr . -
striesrichsvl . Gegen gute
Belohnung abzugeben .

Walo >irave 1!>. Laden .

Verloren
Sainsta >a nack »m „ Kai
Icrftrafie. Ecke Hirsch- bis
TouglaMr . . haiviertiacs
scbwar, Üleid s, Traucr -
sali aebörcnd . Der edrl ,
Minder wird acb „ dÄ.
bei Kienle. Süvendltr . 1.
«bNMeben . IB5MW

flv- onS verkauf »oa
Häulern , Geschäften

Saulanü etc .
«rl - »igt 18?!>2
S. ! i°g«nsch .- u , Zinan ?biiro
Th. dtt?er, kae>fri «»richftr. b

Teielon öbl4.

in guter ^ age sosort zn
kauien gesucht bei hoher
Anzahlniig Angebote
uiiter Nr , l7»»Z an die
„ Badilche Presse " .

Landwirtschaftliches

Anwesen
wenn möglich in der
'Nabe von Karlsruhe zu
kaufe » od zu vaivteu
geinchi , Angebote unter
Nr,bMlI » an d . GeichastS-
Itelle der „ Bad , Presse " .

»iliii, ksiildziiiigisiz
mit einigen Wagen u.
Drehicheiben , gebr .,
aber aut erh ., zu kauf ,
gefückt. Ang . ii .M . M .
ü7lI/AZK10 an » i«
„Badifcke Preises

4 —8 Bolt , gut erhalten ,
zu kaufe » « esn -dt . An¬
gebote mit Preis unter
Nr,B58ü54 an die . Bad ,
Preffe " erb .

Sssa oder Man
Bertito «, Retten , Kli -
ü) er«n»iibel oder ganze
«tinrichtung zu kaufen ge¬
sucht von D . T « tm ? nn .
Rubolsltr . IS. « SZ7S7

, u tanke » , efn «» t ! —
« ngebote mit Pret »-

angave erlittet
^ rv»t iii I« ,-. I«»nn>>«Im ,

^!Zii»4 Svel,enilr . ».

Schreibmaschinen
neu oder gebraucht , »«
lanie » aeln -At. l8ii ! i
SoK «Yald,trade «.

Telefon KI41 .
Kleinere »

Kchtiischrliiik
sowrt aeknidt .

« naebote unt . Nr . l«»S7
an die Bad . Preffe erb t

Gläser
von alten Bildern »e ,
werden angekauft und
gut befahlt . BS81I8
Sir ' chstr , SN , W rkstätte .

Kan »«em «», . Gut erb
Gardinen , Waschtoilette ^
Schi , szimmerbild , Ofen
ichirm Offert , unt . Nr .
B5,8«i78a » dieB >' d,Preffe .

^in «anfen « esnidtt
NSi'mafchine , Waschkom¬
mode . Bett , Schrank ,
Vertiko u. Site ! « Plit ' ch.
garnitur . Ang unt . Nr
Bi>M, »! n,d, . '« ad. Press ? .'

Tiüailiierte
z» kaufen eefncht , An¬
gebote unter Nr . I8SM
an die .. «<ad . Preffe " .

O »vvenwa «en . gut
erhalt . zu kaufen gefncht,
Angebote u , Nr . BS8»ti
an die „ Badiiche Presse " .
Gut erv . Astrachan od ,

Dtiifchninntel Gr . 42 bis
4Z. zu lausen gesucht .

Ai^ cv. u , Nr . BSS6S2
<m die Bad . Presse erb.

Zn verkaufen :
Habe im Auftrag

mehrere berrichaf !l.
Etaaen Hättser
mit und ohne Garten
in guter Stadtlage im
Preise v . ^ 4- S»UVUV,

Kino
vrima Existenz ,
Prei » 7UUU0.
Landh ^ ns

In nächster Nähe von
Karlsruhe m . Garten .

L -indhans
in Durlach mit 2S Ar

grobem Garten .

Ziir Hausbesitzer !
Ich suche für vor¬

gemerkte Käufer :
Billa od, Cinwmi -

lienvans .
I ^ ivei - Etaaen -

tan » mit Garten ,
HanS mit Werk »

Itiitten , qm
Bodenfläche ,

van « « . Einfahrt
für Schreiner .

V -iu » «nit Werk -
stiitten , lir Nialer ,

deiier . l? taa nliauS
niitl ! in/nbrt od haili-
ossener Bauweise in

gilter Lage.
Restanran ? od CafS
hier oder auswärt »

Geil . Zufchr . erbittet

E . Emmerich
Jmmobilien - Ü̂ üro ,

Sarierniie . Biktoria -
ftr . 1 , Tel . SS8U . « i,

Landhaus
in schönster Lage in
Dnrlach . mit U Zim¬
mern : c . n . über 2NW lim
Garten , für 7,u>na , u
verkaufe » . Eosort be¬
ziehbar . Angebote unter
Nr . l8S5>g an die » Bad .
Presse " erbe ' e » ,

Häuser
und Gek «v8ite , teils be >
zielibar . stets zu vkf . iWZ
lN . « u »n -u,Herrenftr .!i8

Haus
i. .̂ entruim. mit Ein -
fahrt , Sof . in cmtcni
Zustande . 8 Pro, , rent ..
für S« 000 An,ablung
l8 0VO »u berkausen.
ölngcvote u Nr . BS8634
an die Bad . Preffe erb.

TMtN ' WW
ISN Ztr . Tragkraft , als
« emeinde - Waa « « e-
eign t . in sehr autem
Anstände , billig in verk .
Nähere An » knnn durch
Rraurre « ?»riS « utter ,
p?r «ilinri » i/B . KNlAa

Berkause 2 Wagen lehr
schönen « lb . Haier .
ebenso l Wagen selbe
Kolilraben ' u Koch
und iVutterzwccken und
einige W gen Sntter »
» trad . 4S77a

Offerten mit Preisan -
gaoe wollen anrichtet wer -
d n an Aiib . Friedrich
Mitfchele . Lebens - und
Futtermiitelhandl,FeId -
reni >,ch . O .A .Neuenbürg

Vüchkülkcrci
sucht iltr die Werbung
von Druckiacben gew.
iüng . Serrn . Gesl . An¬
gebote unt . Nr , 4Si!la an
dt - . Bad , Vreffe" erbei

60 Aubikmeter trockener

Sand
bat abzugeben BSS4SS

linrl l UkNntk .
Sternbergstr . l . Tel SZ»^

z
sil
. « Mijbti -AilSvtrliüui
sind noch einige erltklaff .
Schial,Immer m,Spiegel
und Marmor , Schränke ,
Waschkommode,Marmor ,
2 al , Beiteil btll . »u verk .
Kaiferltr Kli. Eing Waid -
dornltr . , i?aden . BS8«24

M ^ nuklirbhaber !
vlQ » Ibl. <L.1cilial .

Grvhe U7X4S, In Kupier
getlieden mit Brvnce -
rabmen zu verkaufen . —
>»ju erfrag »ut . Nr . bUISa
in der . > ad . Pre » e " .

<t »ri«daiimichmu>».
» uu neu. Welt lurter
Prei « zu »erkaiisen .
Adr . ». ersroa . in der

Bad . Preffe u. BbSbw .
» ebr .. tidniar «. «>«»d

>u verk . « chlobdezlrk II ,
,el » nodtoit, . B82W S

« ut erbait .. »u
verkf . BS8l̂ «

Soffenftr . x . » . Stock.
Sedr « it evbaltener

S .- Pelzmantel
wr schlanke Ktanr . Gr .
4S5>0 . lkmstSndedacber,u
Verl . Nni .lls. von S—2
Udr , Kat>enenltrat >- SK-,
S Tr „ reckt « . BS8KZS

H . . Ulf,er ^ K ^ r
zu verkaufen . BSttttS«
Waldltr 22 . Hart « ann .

.°jn vrriaitfen : blau
Tu . anzug , dl . Leinen -
dose . fchw. Tuchdofe für
is jährig ., Mxiiiel und
Jiivoe skr 13 täb . Jung .
Alles gut erbalteu ,
x tM Werderstr , SN. I?

Ei » Knallt « »»«» '. ? !
u MS »«den «u «n >tel f. d
Aiter von 5 u. 7Iavre »
btll . zu verkauf . BL278I
» este ndstr . !-« . IV .. St b .
T « nr « lt > Uedersiel -cr
zu verkaufen . ü . ttM

Branerftr . 29 , IV . lks
Ca . 1»»U m . »4,Ä cm

Zwirn ' MM
sofort greifbar , abzngeb

killten .
ZVor !» l>« i «, i '̂ aytru )

üilttkierc und starke

MskMiveilie
sind « Inaelroffen . 18Z47
Schwkinebdlg .

» r inlvinkel .
Durmersdeimerstr . ZZ8

Jagvhnndin
Deutich - eiigl . Kurzbaar

Kreuzuiig . 2 >. Ja ^r alt ,
kehr guter Hühner - Hund
n . Avvorteur . v. zu verk .
Wössingen bei Bretten .
Hauvtstr . 188. BSNSliü

Jagdhund
dunkeltiger . im 8. Feld ,
etwa « verbummelt , kill ,
abzugeben , « arnilon »»
n, « t>le Bdtlivvsbrira

2 junge KikelijMe
zu verkaufe » . BS28VS
Kaileritr vi . bei Haaer .
"

«» »
" ' Schästrhvndr

zu verkaufen . Bb8N»l>
Bachftr , 29 , III ,

Eng ! » VvVoW
Rüde . 2 läbrig . . Groll ' ,
mit tadelloiem Stamm¬
baum , Sitern . Tolltng -
ton »irittfch " ii94u , „ Velin
v , EvinaerTor " . wieder¬
holt prämiiert , braun oe -
stromt . la Zuchtbuno .äuh ,
wachsam und ' charf, lehr
geeignet alSBegleilbund .
zn vertanien . An« , an
sei« am - Ina . Vreitet .
«ir »i) itet «. « » ern in
Baden . bvl ^a

Schlachtschwein
»« verkauf Preis24 »N^ .
P « 5 « ld . Gärtnerei ,

«^rittzi n «len BW »

Kanarienvögel ,
Sahnen und Weibchen,
sind zu verkauf . BSkgm

Kaiferftr . >8«. S. Stock

Bilanzsicherer

Buchhalter
womöglich aut der Hol»-
branche . »um iokorttgen
Eintritt «efnivt . Gab¬
lung nach Tarif , evtl . m .
Qu « litätS,ul - ge . Ange¬
bote mit Zeugnl » ub >chr ,
erbeten a » b» I4a
» « »v «»» ^ ^ „ » oer
G . m . b . H .. Helzkontor ,

Zdonanelttiinaen .
Wir In «» »» ver 1. Jan .

oder »lim sofortig Ein¬
tritt für « « itiiialtnno
» . Korrespondenz «»' »

HmMAm .
» l» c» c,s ,

Korbwarenfabrik ,
Siidtenan I ^ adeni .

Fürgeschlibte Ge¬
brauch« - ArtikelVertreter

gesucht. Flotter Ablad !
Äiiaev . « t-' . ? Nr . 4 >84
an Rudolf Moffe . Ptor »-
keiiii . AKgbZ

Kür auswärt « mehrere
tüchtigeMonteure
für Licht » und Krgftan
lagen aeiiicht Angebote
unter Nr . Sl >N5a an die
. Badiiche Presse ".

Koch,
an seldft»n ' t« e« saube¬
re « Arbeiten gewöhnt
auf 1. Dezember gesucht,
Angebote mit .«Zeugnissen
und GebaltSansprüchen
an k . Hotel
Webravof . Wedr «n
««ade . 5Nli8 <!

Kriegs - Zilvlilikien
oder s«dn «entlaNene
Burieden at « « n »trit -
, er io ' ort gesucht. Ver¬
dienst täglich ' N- 2S Mk.
Buchhantig . R . Pantsch ,

Liiifenftr N?.
Verselt «

KostllUlbjjglttiNNt «,
sowie zehrmildchtll

iokort . bei outer Bezadla
sucht Färberei « «bniltt .

Scheffelktrake !-!<

Mädchen
für Büfett und Haus¬
arbeit gesucht. 18Z4I,

Kaiserstr . l ?S ,
An das Bnfett - iue «

HotelreltaurantS wird
ein einsacheS, junge «

Mädchen
für 1 . Dezemb , ««« lucht .
WirlSiochier bevorzugt .
Gute Bezahlung n Be -
handlg . wird zugesichert.

Offert , unt . Nr . 18:?40
an di „ Bad , Preffe, "

Tiichtik »

Kestnurat - Uchin
gegen hob. Lohn gesucht.

..Ann « vl »a ten ".
18X^ 1 Kai ' e » r . 42 .

Ein in iiülve u . Haus -
halt eriaitren .. drav «S

Mädchen
bei hohem Lohn sofort
gesucht. SMS »
Fran S . « tetniost » .
Dnrlci » . Schessetstr. li

Ehrl . Wäschen
welche « schon In Stellung
ivar . sos. « ein «ht . KnckiS,

Schillerstr , !il . Ii .
Junge >et . jaubere «

Müschen
in kleinen s «il ? halt für
iosort gesucht. Gute Be¬
hau dl » ng . 18W2

kVran « »«aer , Aka -
demiestr . S3, Elb . 2. St .

Unger . Uakicht »
das nah ' » oder fficken
kann wird sür nachmit¬
tags zu 2 klein . Kindern
g e > u ch t . 18ZKS

Weindrennerstr . is . III

Leistungsfähige Metallwar »« » » adri « sucht
für soiort tüchtigen

BezirksVertreter
für Alleinvertrieb eine « i .euen . s «l - aesch . S >ch« r-
d- ItS- NasiermefferS u . ander Metallwalen , Selten
günstige Gelcgens ' iit zur Gründung etner .soliden
Eristeuz mit nn ^ ekreiizter Berdienftm -ts iev-
tett . NonvenSige » Kapital für Lager .« 4VUM,—

Angebo . e » ntcr 'Nr . k . L0I1 an die « sentur
de » ^» « « arzwälder Bot »" in Ps »r » »« i« .
Markt S, erbeten . SU17a

Herr oder Dame
gesetzten Alters , sicherer Rechner , gewandl Im
Malchinenschreiben , für unser Lotnbüro gesucht.

Angebote erbeten an die 18» 1

Direktion der Airma

Werkzeugmaschinenfavrik ,

knallen einld ^ Iäg «Ien Ssic ^ iäften .

Kaitfmann
oder sonstiger Herr welcher ter franz .. enal . nnd
loan . Sprache in Wort und Schrift IMaschinen »
mächtia ist, einine Et » nden in der « iockie a «.
sacht . Offerten mit Honorar unter Nr . 18SS8 an
an die » Bad . Vreffe" erbeten .

Tiichliqer Reisender
mit der Kolonialwarenbranche vertraut , wird von
miltelbadiilt ' er Grokbandluna zum alSiiaidiaen
Eintritt aeincht . Angebote unter Nr . bUVUa an
die . Bad >Iche Presse " ,

LViv sueihei »

für hier :
illtere » Isendreher , 1 Feinmeaanike ».

Treibarbeit , S » tein -l « lewner sürbessere
botzdodenlener . 2 ModeZlichlosser , lv
Scdrvachstro «» - .Monteure » 2« » tanrer .
10 Aimmerle ite . 5 « Ivser , » Holzbild »
Hauer . 2 Holzdreher . I « todellschreine ».
S « laser :

nach auswärts :
I Killer , l » lierer Bntoniechani ' er,I « isen -
hodler . 1 La -lierer sür Maschinen .

Städt . Arbeitsamt Karlsruhe
MSnnerabteilnna . 183V »

Junger , lediger

ZUoiikükei
'

Z

fN zum sofoit » en Eintritt aesucht . ^
5« » Angebot ? unter Nr . 18374 an die ^
- Geschäjtsst . der „ Bad . Presse " erb .

Diener
evang ., . vaterlündi ch gesinnt , zum sofortigen
Eintritt gesucht . Angebote mit Bild u . Zeug¬
nisabschriften an Victor Rolff , ALIn-Linden -
thal , Fllrst Pvcklersirahe 2 ». AMK5

Direktrice .
In feinem Hanke findet für bald »der

später dnrchan » perlette

Mafz-Direklrice
für Damen - Konfektion angenehmen ,
selbständigen Wirku » g « trei « Bedingung
sehr g» ter iveschmack . sicherer Schnitt und
gewandte « Austreten , Angebote mit Bild .
Zeugnisabschriften » >w . » iiier ii . ? , 1168
au Rudolf Moffe . Sluttgart , erb . Am«

Brave », kinderliebe «

In kleine Familie »u einem Kinde , bei auler Be¬
handlung u . hohem Lohn Isfort n^sncht .
18848 Maranftras, « l . part .

Elek !ro --Montr » r ,
m . guteu » enn ' niffen . ge¬
lernter Schlosser , würde
Stellung im Anstand
iAmerika oder Afrikal
«« nehme « . Angeb . unter
II . W- vostlaaerndUliicr -
^ chessleii ^ B ^27XS

S <tv »iv » L -, » uvk .
Ani'tänd .iüna KrteaerSw .
iucki Stelle als Räber , od .
Verkauf, , evtl . >n Kaffee -
Halle od . Wirtschaft z. ser¬
vieren , Ebenda ! w , Kost
u LogiS eriviinfcht . i^ ür
ein , brav , lgiähr . Knaben
Stelle ges„ evtl , auch aiS
Bäckerletzriung » bei neit .
Lent , Eintr , so ! Off. an
I<!. tl, >! 22 vostl Grenzach .

Küllliööl . Zimmer
fofvrt » u vermieten .
Delobell « . Humboldi -
ftratze 2ü . 1 . Et . B ^ 7VS

WoliNiillgstaulch !
Wer tauscht seine Drei »

Zimmerwohng , geg . eine
4 ZmuiklivolMing

im Borderdaiis , — Lage
Süditadt . Zuschriften
unter >̂! r , lkiüg» an dt«
» Ba >̂. Preffe " ervelen .

lticrilkstäliges . iolideS
!>räutein ILandeStheat ^
sucht für f-̂ ort

aut mödl . Zimmer
In gut . Hause . Gest , An«
geböte » ilt . Nr . BSKKS »
an die Bad . Preffe . erbet .

Ig , Mann sucht hübsch
mdbliertes

irei liegende » ^ iMliill
ans 1. Dezember . Angcb .
unter !>tr . Bc>8«7 ! an die
„ Bad . Preffe " erbeten .

LeereS , keizb. Zimmer
Nähe D .-Tor von Herrn
iosort zu mieien aeliicht.

Offert , u Nr . ? ' S»»1Z
an die „ Badische Preffe ".

an » «« eckentwreckiende Ladenriinm « für
iokort oder später nein t̂it . Nnmitteldar « Nilb »
Hanvtl >a !>« I,o ». Angebote unter Nr . BS84S» an
die . Badiiche Presse " erbeten .

Suche gut 1S»S7

möbliert. Wohnung
4— S Zimmer , « ad « nd Kii «d «. in antem
Sans , ver ioiort . vei sedr » uter Zavtun «.

Äaiserstrabe öS .
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Reicksdsnlrsusveis vom 15 ?Iov . 1921 .
- - Wie der Ausweis der Reichsbank vom IS . dieses Monats

zeigt , hat die Bank in der zweiten Novemberwoche eine
starke Neuinanspruchnahme erfahren . Als besonderer Grund sür
diese kommt neben den bisher wirksam gewesenen und öfters er¬
wähnten hauptsächlich noch die neuerliche der Valutaentwertuna
folgende Teuerungswelle für Preise , Gehälter und Löhne in Be¬
tracht . Die gesamte Kapitalanlage ist um 8g !3,S Mill .
Mark auf 105 304 Mill . Mark gestiegen . Die bankmäßige
Deckung allein hat sich um 8354,3 Mill . Mark aus 105043,7 Mill .
Mark erhöht . Die von privaten und öffentlichen Stellen beanspruch¬
ten Kreditbetrage bleiben der Bank zum größeren Teil auf den
Konten der fremden Gelder belassen , die um 7008,8 Mill .
aus 20 863,1 MM . angewachsen sind.

Die unerfreuliche Entwicklung des Zahlungsmittellimlaufs hat
sich in der Berichtswoche sortgcseHt . Während in der Vergleicbszeit
der Jahre 1313 und 1320 Rückflüsse an Banknoten und Darlehens -
kassenscheinen in Höhe von 31,8 Mill . «« bezw . 755,2 Mill . -K zu
beobachten waren , haben diesmal 2 475,6 Mill . an beiden Geld¬
zeichen zusammen neu in den Verkehr gegeben werden müssen . Der
Banknotenumlauf allein ist um 2 576,1 Mill . -K auf 35 186,11
Millionen Mark angeschwollen : der Umlauf an Darlehens¬
kassenscheinen ging weiter um 100,5 Mill . auf 7 037 Mill .
zurück.

Auch die Darlehenskassen hatten in der Berichtswoche
neuen Kreditansprüchen zu genügen . Die Summe der ausstehenden
Darlehen hat sich bei ihnen um 570,6 Millionen auf 12 361,4

. Mill . erhöht . Da die Darlehenskassen einen dieser Vermehrung
der Ausleihungen entsprechenden Betrag an Darlehenskassenscheinen
an die Reichsbank abzuliefern hatten , so haben die Bestände der
Bank an Darlehenskassenscheinen unter Berücksichtigung der erwähn¬
ten Rückflüsse aus dem Verkehr um 671 Mill . Mark aus 5144 Mill .
Mark zugenommen .

Aktiva .
Uetallbe^tavä . . . .

äarrmter Ovlü . . . .
Neiebs - u .varlebvsIc .-Zek .
M 'sv anäerer öankvv .
^Veebsel nvä Sebeeks . .
Diskont . Sodat? avv?e!s. .
I ômbarä -Varletiei» . . .
KSvktvnbkstanä . . . .
Sonstig Aktiva . . . .
Arrmäkapital
Reservewvds
Notenumlauf

/ koie!, u . Staat

Sonstig « ka,«siv » . . .

IS20
1098.504
1 MI K5Z

20 812,820
2.167

5255S.S44
IZ.K75

229,270
10S26 SSö

180,000
104,258

6 !v
Vorvookn

V.I?4
0.W5

«52,5 ^9
0,547

- 2779,871
4,55«
2,289

. Z57.884

nvvvrävcl.
uiivvränck .

SZI04.0Z8 - 495,175
ISS97 8K4 c! 405,475 -
5455.115 -l- 171 .772

1921
1009 2Z0

9SÜ,7I0
5 2ZZ 7̂Z

K,S47
I Z2Z994

103 725 7' 0
52 K5

2SI,S82
SK05 .774

180,000
121.413

SS 180,123
« 268,274

I4M0 845
1W2.580

«Ii«
Vorvoed «

VZW
0 071

S73045
2,217

568,787
8S8S097

1,876
12,83 "
42 .4S7

^ irtscliskUicl »« V^ ockevscliau .

Geldmarkt : In der Vcilutabewtgung hat sich eine New « Besserung
durchgesetzt: Der amerikanische Dollar steht nicht mehr 820 . sondern 25S.
das ist immer noch mehr als das Doppelte dcS Erträglichen . Aber es ist
wenigstens ein Ruaschiag . Hervorgerusen ist er in der Hauptsache durch
die VeirlirSnkung der Devisenspekulation , Im übrigen charakterisieren sich
unsere Geldverhiilinisse als jammerwllrdig , denn eS steht sest . daß die
Rcichsregkrung die nächsten Goldzahlunaen an die Entente nicht aus,u -
dringen . vermag . Die Reparation - kommission besteht aus ihrem Schein ,
Die nächsten Wochen mlisscn die Entscheidung bringen , ob die deutsche
Wirtschasl endgültig zusammenbricht . Man sollte meinen , die Sntenie
babe selb« ein Jnte ^ sse daran , daß Deutschland nicht in der Zwangsjacke
des Veriailler Vertrages erstickt , aber die Kranzosen werden sedenialls
wieder , u den bekannten Sanktionen »u greisen suchen, da sie ihre Gelii ? 7
nach dem Ruhrtohlenbezirk nicbt zu unterdrücken vermSaen . Hunscrt
deutscbe Mark noilerten am 17 November in Zürich 2,0S (am Ig . November
1 S» > FreS . , in Amsterdam 1 -OSK (1 OL) Gukden . in Kopenhagen 2 .20 (2.Z0).
,tn Stockholm 1 .7d (1 .7S ) Kronen , in Wien 2297 (2312 ) Kronen , in Iiiouvvn
ZN.55 (9.K2) Ih. und in Newyork 0,3S >0.»«^ ) Dollars . — B 0 rIe : Der
Rückschlag aus dem Devisenmarkt und die angekündigte Ueberwachung der
BörsenIvckulation haben dem Haussetaumcl einen Dämpser ausgesetzt . In
dieser Woche kam eine starke Verkauisneigung zum Durchbruch , die aber
uo » lange nicht die erhosste durchgreisende Wirkung erzielte , da auch
immer wieder Käufersch ' chten ausiraten . die von den jeweils erzielten
KurZrücklchlägen Prositterten , Die Schwankungen umfallen zum teil
mehrere hundert Prozent . Charakteristisch ist die Abwanderung d<r Speku¬
lation in heimischen Rentenmärkten und ihre plötzlich erwachte Borliebe
!tür städtische Anleihen . Svpothekenpfandbrtesc und andere Werte , die
« inwermatzcn gesicherte Unterlagen baben . Psandbrsese stiegen am Don¬
nerstag In Berlin bis zu Il> Prozent .

P .r o d u kte n m a r k t : AnsangS der Woche stiegen die Preise sür
Weizen . Roggen usw , no ^ Ins Userlose . Als aber , dank d^r besseren
WagenSestellung . die Ablieserungen seitens der Laadwirtschast wieder zu¬
nahmen , und der Rückschlag aus dem Devisenmarkt nicht nur die ernst-
vasten Käuier . sondern auch die Spekulan 'en nachdenk' ich stimmte , ging n
» ie Gewinne wieder verloren , sodatz die Notierungen am 17. November in
Berlin/größtenteils sogar etwas niedriger waren , als die vom 10 , No¬
vember , So notierten dort Weizen 384 (minus 10) . Roggen SM bis 2SZ
( minus 8) . Sommergerste 27S bis 300 ( minus 100) . Saser 2S3 bis 294
(minus 5) und MaiS 320 ( unverändert ) Mark . — Warenmarkt :
Der AuSverkaus mit seinen preiStreibendcn Wirkungen dauert immer noch
an . Die neuen Lohnsordcrungen in der Kohleyindustrie lassen eine Preis¬
steigerung um KV bis 70 ^( sür dt ? Tonne erwarten . Fast alle Eisener -
zcugnisse weilen neue Preiserhöhungen aus . Dasselbe gilt von sämtlichen
anderen Metallwaren . In der Tertilbranckie Ist eS säst noch schlimmer . Die
letzte Stuttgarter Garnbörle vom 1K. November brachte eine sprunghzste
Preiserhöhung sür Baumwollgarn um 37 bis 47 ^ pro Kilo und sür
Gewebe um 5 bis K pro Meter . Dab die Lederwaren , insbesondere
Schuhzeug , ebensallS ständig weitersteigen . versteht sich sast von selbst. Da¬
zu kommt jetzt noch eine una . heuerliche Sausse in Pelzen .

Bich marl » : Der GeschSstsgana ist sehr Nott . Ansolge der Lut -
terknappheit , die viellach herrscht, wird der Viehbestand abgestoßen .

Holzmarkt : Wir haben jetzt wieder die gleiche Hausse wie vor
,zwei Jahren , Manchen wird ab r̂ die inzwischen erstandene Krisis zur
Warnung dienen . Die VersteigerunOsPreise gehen rasch in die Höhe ,
Langholz und Bretter sind überall gesucht. Auch die Nachsraae nach Gru¬
ben - und Papierholz hat rasch wieder zugenommen .

— Der Ankauf von Gold für das Reich durch die Reichsbank und
Post erfolgt in der Woch« vom 21 . November bis 27. November d . Z .
unverändert , wie in der Vorwoche zum Preise von 850 »tt sür ein

' 20-Markstück , 425 für ein 10-Markstück . Mr die auslänoischen
Goldmünzen werden entsprechende Preise gezahlt .

Industrie uvcl Haaßel
Dnnamit -A . -G . vormals G . Nobel u . Co ., Hamburg . Di « Ge¬

sellschaft b- antragt die Erhöhung ihres Aktienkapitals um 25 Mill .
Mark Stammaktien und 45 Millionen Vorzugsaktien auf 200 Mill .
Mark und Verlängerung der Handelsverträge .

Alpine Montangesellschaft . Das Unternehmen verzeichnet derzeit
einen überaus lebhasten Absatz sowohl im Inland wie im Ausland ,
wohin sie zu sehr lohnenden Bedingungen exportiert . Der Stab -

zeisenpreis ist in den letzten Tagen aus 3600 Kr . pro Meterzentner ge¬
stiegen , was einer 480sachen Erhöhung gegenüber dem normalen
Friedenspreise entspricht . Die Gesellschaft führt ein großzügiges In -
vestitionsprogramm durch , in erster Linie den Bau von Arbeiter¬
wohnhäusern , wodurch der Arbeitermangel bekämpft werden soll. Von
den Hochöfen der Gesellschaft sind drei in vollem Betrieb . Ein vier¬
ter soll im kommenden Jahre angeblasen werden .

Hochseefischerei Nordstern A .-G . in Geest miinde . Der Aufsichts¬
rat beantragt bei einer auf den 6. Dezember einberufenen General¬
versammlung die CrhehiiNj ? des Aktienkapitals von 2 .4 auf 4 Mill .
Mark . Die neuen vom 1 . Januar 1922 an gewinnanteilberechtigten
Aktien sollen von der Geestemünde ! Bank in Geestemünde übernom¬
men und den alten Aktionären zum Kurse von 250 Prozent im Ver¬
hältnis von 3 :2 zum Bezüge angeboten werden .

Preiserhöhungen Der Preis f^r Holzstoff ist mit Wirkung ab
1 . d . M . auf 225 bahnfrei Abuangsstation in Süd - . Mittel - und
Westdeutschland erhöht . Eine entsprechende Erhöhung erfuhr auch
I -er Preis für Fein - und Dampsschliff . — Eiserne Holzschrauben in
Slä bi ' zu 3 .i mm werden um 46 Proz . und non 4 mm auf¬

wärts an um etwa 32 Prvz . teurer . — Die Vereinigten Uhrenfabri¬
ken haben ihre Verkaufspreise um 50 Proz . mit sofortiger Wirkung
erhöht .

— Neufestsetzung der Kalipreise ? Ende November wird eine
Aussichtsratcsitzung des Deutschen Kalisyndikats stattfinden , welcher
am 1 . Dezember d . I . die Gesellschafter - Versammlung folgen wird .
Auf der Tagesordnung wird u . a . eine Erörterung über die gegenwär¬
tige Preisgestaltung stehen .

HIarktberiokte .
Auf dem Schweinemarkt am 17 , November in Oberkirch

waren ausgefahren 116 Ferkel , deren Preis pro Paar 140—300 be¬
trug . — Auf dem Schwcinemarkt , der am 17 . November in Rastatt
stattfand , waren aufgesahren 38 Läufer , deren Preis 700—1500 .»(
pro Paar betrug , 524 Ferkel pro Paar 200— 400 -4t uns 40 Gänie
-K 75 pro Stück . — Der Schweinemarkt vom 16. Nooe nber in
Schopfheim war mit 123 Ferkeln und 115 Läuferschweinen be¬
fahren . Ferkel : 75 bis 1155 Läufer 150 -K bis 350 .« das Stück ,
Für zwei Monate alte Läuferschweine verlangten die Händler gegen
Ählutz des Marktes nur noch 75 pro Siück . Erst von da an besserte
sich der Markt , der zuerst flau war , und oie Tiere fanden rei hlich
Absatz . — InGörwihl wurden 8 Läuferschweine zu 420—400 ..«t das
Paar und l6 Milchschweine zu 160- 200 das Paar verkauft .

— Auf dem Schweinemarkt , der am 17 . d . M . in Mül ! hei m
stattfand , waren 188 Milchschweine und 41 Ferkel ausgetrieben , ^ ür
Milchschweine wurden 120—180 -4t bezahlt , für Läufer 300— 500 -4t
jedes Stück . Der Handel war sehr ftpu . Die Mehrzahl der Tiere
blieb unverkauft . Hähne galten je nach Größe und Qualität 15—30
Mark das Stück und Suppenhühner 12—25 „tt das Stück . — Butter
30—35 -4t das Pfund . Eier pro Stück 2,80 -4t .

Nürnberger Hopfenmarkt . Veranlaßt durch die immer knapper
werdenden Marktvorräte entwickelte sich am Anfang der zu Bericht
stehenden Woche am Nürnberger Hopfenmarkt « eine recht lebhaste
Tätigkeit , die bei der sehr festen Tendenz wenn auch incht eine wei¬
tere Erhöhung der vorwöchigen Preise so doch ein weiteres Vor¬
rücken der Qualitäten zum Gefolge hatte . Gegen Wochenende trar
dann größer « Rühe und sogar volle Geschäftslosigteit ein , sodaß der
Umsatz nur ein verhältnismäßig gering «? blieb unS) nur annähernd
200 Ballen betrug ; zugefahren waren dagegen 300 Ballen . Trotz¬
dem blieb die Tendenz « ine s«hr feste und die Preise gaben nicht
nach . Es notierten bei Wochenschlutz gute Ware 13 MV—14 000 -4t ,
Hallertauer Siegel bis 14 400 -^t , mittel 11000 - 12 500 -<t und ge¬
ring « 10 000— 11000 -4t . Schlußstimmung weiter sehr fest.

In der Berichtswoche ist auch der Bayr . Dauernbund mit einem
auffallenden Inserat gegen di« derzeitigen Hopfenpreise zu Feld
gezogen . Es stellt in der Hauptsache eine Vorbereitung auf eine
neue Vierpreiserhöhung dar , unterschiebt aber auch in ziemlich un¬
zweideutiger Art der Hopfenproduktion Wuchermotive . Der deutsche
Hopfenbauverein hat durch seine Nürnberger Geschäftsstelle bereits
geantwortet . Wir beschränken uns darauf rein sachlich festzustel¬
len , da die Hopfen je nach Herkunf kosteten : am 1 , Sept . 1321 : 5500
bis 7200 -4t , 15. Sept . : 5800—7500 -A , 1 . Okt . : 7200—8000 - k , 15.
Okt . : 7800- 8500 -4t . 1 . Nov . : 3600—10 200 und heute 10 000 bis
14 400 -4t .

Am Senzer Markte waren auch in der letzten Woche nur selten
Umsätze zu verzeichnen , doch ist die Stimmung etwas angenehmer ,
die Preise mit 5400—6300 Kr . befestigt . — In Belgien ruhiges Ge¬
schäft ; Notierungen zwischen 400 und 435 Frcs .

Lavksusweise .

Laak von LllZlanä .
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<1er soierilraniseliea Luncles - Reserve - Lankerl .

(in 1000 volwrs )
VsrmöAens^ erto. 18. U . 2l ! 1. 11 21

(Aoldbesranc! 2,823,900
Silber riucl No êv Z45 570
vi kontierte V̂eol' sel 1,198.020
.̂ v8sk »ukte V̂ eeksel 68,330
Stas . «avle der» im öe ^ts äer 215,8W
Loos 'wo 58,d80

VsrbivZIiekkeiten
Re ^ ierun?KeinIs .Len 33,100
So,isl 'L0 Linla ^on 1,704,610
Iv Um nnl' besindliolie IZrincl̂ s-R.eserve -A'oteii ' ' 2,39^.220
In be în,1>iebe sZunäes -Reserve -üsiiknotsii 74 .790
Sonstige Verb! i6Uobkei ea 24 .15 »
Knp t̂al nnä . . . ' ' ' ' 316 .990
Verks.1tuis üer Reserven ^u LivIaßev u. LuuÄvs-Roserve -NotsQ 71,8°/«,
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Börsenberichte .
Kurs der Reichsmark bei Börsenschlutz 0 37, höchster Kurs 0,37,

niedrigster Kurs 0,3k. Nachbörse 0,3k '/-—v,3K )i .
Dies entspricht einem Dollarkurs in Deutschland von 270,27 ^<t

l277,77 -« ) .

XotieruüZen «! er ? rso1c ! urterLör8e vora 21 .
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1- rat .
Frankfurter Börse vom 21 . November . Die Erwartung , daß diS

Börse wieder fest werden würde , hat sich zum Teil erfüllt . Es läge ?
> zwar auch am 21 . November Verkauksorders vor . Die Sxekulane »
° nahm zu niedrig stehenden Kursen Material auf und zusammenlas

gend mit dieser Erscheinung konnten verschiedene Sxe ^ialwcr ^
Kurserhöhungen erzielen . Die Schwankungen am Dem 'cnm ^nl
hielten an . Der Dollar stellte s-ch im Frühverkchr auf 270 , bei N '

öffnung der Börse auf 267 . Auslandswerte zeigten keine ein ^ eit '

liche Haltung . Oesterreichische Werte stellten sich etwas ^ ö ^
S - prozentige Gold - und 5 - prozentige Silbermerilaner waren e ch^ '°

lick höher . Im freien Verkehr war das Geschäft bei Eröisnui ' ?
zurückhaltend . Man schritt zu Rückkäufen , wodurch die Kurse teu '

weise anzogen . Die Tendenz gestaltete sich aber « nreielmökig .
nannte Deutsche Petrolev .m 2425 . Benzmowren 1020—10?5 . T >m
935 , Hansa Lloyd 635 . Ufa 405- 410 . Inag 845 . Rastat ^ r Waa " 0»
!?00 . Julius Sichel und Ludwig Ganz waren aesuchter . Für chem ' s^
Werte machten sick Rückkäufe bemerkbar Gebessert aeben Anilii ' '

aktien . Scheideanstalt , Rütqerswer ' e hervor . Holzverkohlung waren
sest . A . E . - G . auf die enttäuschte Dividende ruhiger , Labmayer a^
ziehend . Z?m Einheitsmarkt stellten sich für Deutscher Verlag , Fabr ^
Schlenk . Zellstoff Vereinigte Berlin . Berlin - Frankfurter Euini ^
Wacker Pluszeichen ein Automobilaktien waren stark gesucht , Daiw
ler , Adl « rwerks Klcner , Neckarsulmer Fahr ^euae sind gesteigert .
tanpapiere lagen fest . Laurahiitte . Karo . Lothrinaer 5>ütte stark
sragl , Westeregeln bei erster Notn 1500 plus 200 . Rhciustahl 16V»

plus 125 . Vuderus 1000 plus 100, Mannesmann 1550 plus 100 . ZA
froff Aschaffenburg , Hirsch -Kupfer . Elberfelder Farben erzielten ^
Verlauf Kurserhöhungen . Die Börse schloß sest . Es machte
weitere Kaufneigung bemerkbar und die Kurse erzielten weiter ?

Erhöhungen . Schisffahrtsaktien sind gesucht. Privatdiskont 4 ProZ-

Notierungen <! er Berliner Börse vorn 21 . NoV ,

( ttiUtsn - n . tZers v̂srks -^ lctlon »
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